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V O RviO R T  

Auch Tei l I I I  wirft  wieder spez i f i sche und interessante Fragen und Diskussio­
nen über di e Erfordernisse der modernen P f lanzensoz iologie auf. Da di e natur­
sc.hutzfachliche Bewertung für unsere Aufgabenstellung allerdings im Vorder­
grund steht , ist es eher zweitrang i g ,  ob ein Syntaxon nun als Assoz iation ,  

- Subasso z i at i on oder · geographische Vikariante def ini ert ist . Grundsät z li ch 
empfi ehlt s i ch für unsere Aufli s tung ·daher eine konservat i ve Vorgehe�swei se. 
Es soll allerdings auch keine starre Festschreibung erfolgen , sondern der 
Grundi dee der Pflanzensozi ologie entsprechend, immer ei ne Offenhe i t  für Glie­
derungsvorschläge , die den natürlichen. Verhältni ssen näher kommen , gewahrt 
bleiben. 

Eine besondere Problemati k ,  auf . di e  WITSCHEL (19 8 0 ) aufmerksam macht , ist der 
t rans i tori sche Zustand ( " s tadi ale Abwandlung " ) ,  in dem s i ch unsere Magerra­
senbestände heutzutage befinden.  Floristi sche Unterschi ede sind vielfach ver­
schwommen , weshalb eine eindeut i ge Gesellschaftszuordnung z .  T .  mit Schwierig­
kei ten behaftet i st �  I n  der Regel ist  jedoch der "Kern " der Gesellschaf ten 
noch gut zu erkennen , weshalb wir  aus histori schen Gründen an der Gesell­
schaftsgli e derung von OBERDORFER festhaJten möchten : 

Es erschi ene uns paradox, einer fort schreitenden schlei chenden Ni vell i erung 
der Arteninventare mit einer extremen Auswei tung des Assoz iat i onsbegri f fes 
begegnen zu wollen. Wir sehen es vielmehr als folgeri chtig an , di e f rüher 
eindeutig unterschei dbaren Assoz iationen par excellence in ihrer Gefährdung 
zu bewerten . 

Auf einem ganz anderen Blatt stehen natürlich neue Erkenntni sse der modernen 
Pf lanzensozi olog i e ,  die aus inhaltli chen Gründen Modi f i z ierungen der OBERDOR-

. FER'schen Gli ederung nach sich z i ehen sollten . So ist di e Fassung und di e. Ab­
grenzung der präalpi den Mesobromi on-Gesellschaften nach der syntheti schen Ta­
belle von OBERDORFER ( 1978 , Tab . 98) als problemat i sch zu betrachten . Ein 
neuer Gliede rungsvorschlag von Th. MüLLER , der u . E. den natürli chen Gegeben­
hei ten besser gerecht wird, ·ist daher in der Auf l istung angeführt . 

Festuca stricta in der·Garchinger Hai de hat sich inzwi schen als Festuca rupi ­
cola rupi cola Heuffel var. suldataeformi s Mgf .-Dbg. herausgestellt . Nach Art. 
43 des · Code der P f lanzensoziologi schen Nomenk latur ( BARKMAN , MORAVEC & RAU-:­
SCHERT 1 98 6 ) k ann somi t auch nicht mehr von einer präalpinen · Festuca stri cta­
Rasse des Adoni do-Brachypodietum gesprochen werden ( Vorschlag: " Brachypodium. 
rupestre-Vikariante " ) .  Auch· die Bezei chnung Festuca sulcata bei GAUCKLER 
( 1 9 57 ) i st i rreführend. Hierbei handelt es sich nach Auskunft von KORNECK um 
Festuca rupicola var . rupi cola ( syn . Festuca sulcata ( Hackel) Nyman var. sul­
cata ) , weshalb von einer f ränk i s chen Festuca rupi cola-Vi kariante gesprochen 
werden sollt e .  ' 

Reliktische oder endemi sche Ausbi ldungen von Pf lanzengesellschaf ten sind aus 
der Si cht des Naturschutzes von besonderer Bedeutsamkei t .  Eine Notwendi gke i t  
z u r  Einführung der neuen Begri f f li chkelten " hi storische Normalform" und 
" endemi sche/reli kti sche Form " , wie sie  SCHUHWERK ( 1 9 9 0 )  vorschlägt , 'besteht 
dennoch nicht. Nach Mi ttei lung von Th. MüLLER sollte man· besser auf die ein� 
geführten geographischen Begri f fe zurückgreifen , zumal der Terminus " Form "  
bereits f ü r  die Höhengliederung von Pflanzengesellschaften vergeben i s t .  So­
fern naturschutzrelevant , werden in  unserer Auf listung somi t .je nach regiona­
ler Verbrei tung Vikarianten ( = Rassen ) , Gebietsausbi ldungen oder Lokalausbi l­
dungen von P f lanzengesellschaften unterschieden , und die histori sche Kompo­
nente durch den Zusatz " reliktisch" oder " endemi sch "  zum Ausdruck gebracht . 
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Im Laufe der Bearbeitung sind auch Di skussionen entstanden bezüglich der 
deutschen Benennung von P flanzengesellschaf ten sowie korrekter Recht­
schreibregelungen . KORNECK vertr i t t  die Ansicht , daß 

1.) sich die deutsche Benennung einer P f lanzengesellschaft k lar an ihrer wis­
senschaft li chen Bezei chnung z u  orientieren hätte ( ein Arunco-Aceretum al­
so z . B .  nicht als " Humus-Schluchtwald" , sondern als Waldgei ßbart-Ahorn­
Schluchtwald bezei chnet werden sollte). 

2 . )  Standorte ( z . B .  Fluren , Hei den , Tri f ten) und Strukturen ( z . B .  Säume ) 
grundsätz lich ni cht zur Benennung einer Gesellschaf t  herangezogen werden 
sollten . 

3.) Mehrsi lbige Wörter nach der Rechtschreibregelung grundsätzli ch mi t einem 
B indestrich zu versehen sind ( z . B .  " Cyti so-supini-Callunetum" ) .  

Demgegenüber bes teht die Auf fassung , daß 

1.) die deutschen - im Gegensatz zu den lateini schen - Namen keine exakten 
wissenschaft li chen , sondern ledglich veranschauli chende Bezei chnungen 
darstellen sollen ,  und daher auch das Bestreben nach begr i f f li cher Kon­
gruenz entfällt . 

2 . ) Bezeichnungen wie Fluren , Hei den , Triften schon sei t den frühesten Anfän­
gen der Vegetationskunde vor über 100 Jahren ni cht nur für Standorte , 
sondern auch für P f lanzengesellschaften verwendet werden . 

3.) Die in der deutschen Rechtschrei bregelung angewandte Koppelung mehrerer 
Namen nicht auf die wissenschaft lichen lateinischen Bezeichnungen in der 
Vegetati onskunde , bei der meist  2 Taxa gekoppelt werden , anzuwenden ist . 
Eine derarti ge Handhabung liefe auch dem internationalen vegetationskund­
liehen Schr i f tt um zuwi der . 

Während wir  in Tei l  I I  der Vorläuf i gen Roten Liste die Namenkoppelung auch 
für die wissenschaft li chen Bezei chnungen angewandt haben, verwenden wi r nun 
v. a .  aufgrund der internat ionalen Anwendung wieder die herkömmliche Schreib­
weise . 

Die Umbenennung des T i tels von Tei l I I I  ( ursprüngli ch : " Fels- und Sandf luren, 
Magerrasen , Zwergstrauchhei den und T r i f ten , Säume " ) i n  "Außeralpine Felsvege­
tation , Trockenrasen, Borstgrasrasen und Hei dekrautgestrüppe , wärmebedürf t i ge 
Saumgesellschaften" erfolgte mehr aus i nhaltlichen und redakt ionellen Gründen 
( logische und nachvollz iehbare Formati onsabgrenzungen im Text teil,  die vom 
T i tel unmittelbar aufgegriffen werden ) ,  weniger aus sprachli chen Gründen . 

Die Analyse der Gefährdungsursachen und Gefährdungsverursacher wurde gegen­
über Tei l I und I I  inhaltlich und graphisch ergänzt .  

Noch · ein paar Bemerkungen zur Rest i tuierbarkei t .  Für i hre Einschätzung werden 
als Kri terien v .  a .  der Standort , der Wesenszug e iner Pf lanzengesellschaft 
( Naturnähe , Organisation der Lebensformtypen, Ausbrei tungsvermögen wi chtiger 
gesellschaftsspez i f i scher Arten ) , sowie die Häufigkei t des Vorkommens noch 
intakter Bestände herangezogen . Je extremer der Standor t , je größer di e Na­
turnähe einer Gesellschaft , je komple xer ihr Veget at i onsgefüge, je geringer 



die Ausbreitungsf ähigkei t i hrer typischen Arten, j e  ausgeprägter ihr Rel ikt­
charakter,  j e  seltener das Vorhandensein·noch intakter Bestände eingeschätzt 
wird,  umso problemati scher wi rd die  Rest i  tuierbarkei t einer Pflanzengesel l ­
schaft gesehen . Wenn auch die persön l iche Meinung bei k r i t i scher Durchsi cht 
der Liste von der getroffenen Einschätzung im Einzelfal l abweichen mag , so 
soll ten die gemachten Angaben dennoch bei einer g.edankl i chen Synopse der ge­
nannten Kriterien einigermaßen pl ausibel erscheinen . 

T rotz aller Unzulänglichkeiten veröf f entl i chen wi r Tei l I I I  in der Hoffnung , 
neben brauchbaren Ergebnissen für die  naturschutzfachl i che P raxis wei tere 
Beit räge und Anregungen zu methodisch/ i nha l t l i chen Fragen der Pflanzensoz i o­
logie und zur pf l anzensoz iologischen Inventarisierung Bayerns l ief ern zu kön­
nen . Für Zuschri ften s ind wir j ederzeit  dankbar . 

Hi l poltstein, August 1991  Helge Walentowski  
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1 .  GRUNDLAGENTE I L  

1 . 1 . Al lgemeine Grundl agen und Ziele 

Die Haupt-Leg i t imati on für die Erste l l ung des provi sorischen Erst-Entwurfes 
l i egt in  der vordringl i chen Schließung einer offens icht l i chen Lücke in der 
bayerischen Naturschutzarbe i t . Nach § 2 ( 10 )  Bundesnaturschutzgesetz und Art . 
1 ( 5' )  Bayeri sches Naturschutzgesetz sind ni cht nur Arten , sondern auch ihre 
Lebensgemeinschaf ten zu schützen . 

Die  von den P f l anzenarten als Grundelementen von Flora und Vegetat i on ausge­
hende Pflanzensoz i ol ogie faßt durch die Defini tion von Charakterarten , wel che 
s i ch aus der Verglei chsarbei t  ergeben , über den Assoziationsbegri f f  f l o r i ­
sti sch Verwandtes zusammen ( OBERDORFER 1988 ) .  A l s  eine am Leben anknüpfende 
Methode , die gleichze i t i g  eine einwandf reie internat:lonale Verglei chbarkei t 
auf dem Niveau einer hohen Aussageschärfe gewährlei stet , ist  die Pflanzenso­
z iologie auch als Naturschutzgrundlage besonders geeignet. 

Da Rote Listen inzwischen e i nen hohen S tellenwert für die Naturschutzpraxis 
bes i tzen ,  erscheint es von ganz besonderer Bedeutung, den Anwendern zusätz­
l ich zu den rein auf Einzelarten bezogenen Listen sol che Li sten der Lebensge­
meinschaf ten an die Hand zu geben , um eine al lzugroße Einse i t i gkeit der Beur­
tei lung �u vermeiden . 

Der Rückschluß vom Auf treten bedrohter Arten in einer P f l anzengesel lschaft  
auf  deren Gefährdung i s t  im al lgemeinen wegen der soz i ologischen Ausbi ldungs­
viel falt selbst dann unangebracht , wenn Rote-Liste-Sippen mi t hoher Stetig­
keit auftreten . Ledigl i ch dort ;  wo das Vorhandensein einer best immten Charak­
terart unabdingbare Vorausset zung für eine bestimmte Assoz iation ist ( ob l i ga­
te Kennart ) ,  muß zwangsl äuf i g  deren Gefährdung mindestens so hochgradig sein , 
wie  die der Charakterart 

· 

( Beispiele : Hottonia  - Rote Liste Bayern ( RLB ) Stufe 2 - Hot tonietum , 
C l adium RLB Stufe 3 - Cladietum ) . 

Entsprechend muß dort , wo eine P f l anzengesel l schaft an das Auftreten wenig­
stens einer Art  aus einem Kenn-/ Trennarten-Kol lek t i v  gebunden ist , die P f l an­
zengesel lschaft  mindestens so stark bedroht sein ,  wie die Art aus der Gruppe,  
die  die geringste Gefährdung aufweist 

( Beispi e l e :  Hydrochari tetum - Hydrocharis 
Strat i otes 

( Cypero- ) Limoselletum - Cyperus fuscus 
Limosel l a  aquat i ca 

RLB Stufe 2 
RLB Stufe 2 ;  
RLB Stufe 3 
RLB Stufe 3). 

Die Erstel l ung einer Roten Liste der P f l anzengesel l schaften Bayerns ist  a l s  
ein erster Schri tt i n  die Richtung einer mögl ichst ganzhei t l i chen Betrach­
tungsweise im NaturschutZ zu sehen . Späterhin wäre es sicherl ich auch noch 
sinnvol l ,  eine Rote Liste der Lebensraumtypen zu erstel l en ,  die allerdings 
auch gesi cherte t i erökologische Erkenntnisse einbeziehen müßte ( vgl . v. DRA­
CHENFELS 1 9 88 ) .  Diese Erkenntnisse l iegen jedoch derze i t  noch nicht sowe i t  
vor ,  daß sie  f ü r  eine befriedingende Systemat isierung und sol ide naturschutz ­
f achl iche Beurte i lung der Lebensraumtypen ausreichen würden. 

Der Ti tel -Zusatz 11 • • •  oder zu erwartenden P f l anzengesel ischaften11 bez i eht s ich 
auf Einhei ten, die aus angrenzenden Gebi eten beschrieben wurden , aufgrund der 
standört l ichen Gegebenheiten in Bayern sehr wahrscheinl i ch vorhanden , aber 
b isher noch n i cht tabel l arisch belegt s i nd .  
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Der provisorische Charakter des Erst-Entwurfes ( noch ergänzungs- oder verfei­
nerungsbedürf t i ge Verbrei tungsangaben , noch statisti sch abzusi chernde Gefähr­
dungseinschätzungen etc . ) i st stark zu betonen . Die mit so manchen Unzul äng­
iichkei ten behaftete " dedukt ive " Vergehensweise bei der Erste l l ung des Erst­
Entwurfes wird  unter 1 . 2 .  kl argelegt . Ein  weiteres wi cht i ges Anl iegen der  Ar­
beit besteht deshal b  darin,  eine " indukt i ve " , systemati sch angel egte un6 auf 
l andesweit einhei t l ichem Material beruhende Zwei tbearbeitung anzuregen und 
auf deren unabdingbare Notwendi gkei t  hinzuwei sen . Für die  Zweitbearbei tung 
ist die zwei fel los zeitaufwendige Erhebung von umfangreichem Aufnahmematerial 
essent iel l e  Grundbedingung . Die vorgeschlagene Vergehensweise - kurzf r i s t i g  
eine Arbeitsgrundl age f ü r  d i e  Naturschutzpraxis  auf i ntersubjektiver Basi s  z u  
schaffen und mitte l f ri stig  eine sol i de Verifizi erung auf systemati scher Basi s 
- kann naturschutzfachl ichen wie wi ssenschaf t l i chen Bel angen und Notwendig­
kei ten am besten gerecht werden . Sie  hat sich bereits  in äußerst bef ried i ­
gender Weise bei der Erst e l l ung der Roten Liste der Farn- und Blütenpfl anzen 
Bayerns ( Erstau f l age 1974 , Zweitauf l age nach den umfangrei chen Erkenntni ssen 
aus der floristi schen Kart ierung 1 98 6 )  bewährt . 

Die  Systemat i k  und die Nomenkl atur des Erst-Entwurfes richten sich wei tgehend 
nach OBERDORFER ( 19 7 7 ,  1978 , 1990 ) . 

Die  Pflanzengesel l schaften werden a l s  Hi l fe für den Anwender ,  sowie als  
Grundl age für  die Auswertung der Gef ährdungsursachen und Verursacher nach 
leicht nachvol lz i ehbaren Formationen geg l iedert . Das - auf f l oristischer Ähn­
l i chkeit beruhende - synsystemati sche Gl i ede'rungsprinz ip st immt ni cht immer 
mit  di esem - wei tgehend auf der Ähn l i chkeit  des äußeren Erscheinungsbi l des 
und .des Standortes beruhenden - formati onsbezogenen System überein,  weshal b  
unter einer Formation Gesel l schaften verschiedener Kl assenzugehörigkeit ver ­
eint sein können . 

Spez iel l für den Teil  I I I  empfehlen wi r dem Anwender der Roten Li ste die Lek­
t üre folgender grundl egender bzw . naturschutzfachl ich orientierter Arbei ten 
mit übersicht l i chen Beschreibungen der P f l anzengesel ls chaften oder Kart ie­
rungsschlüsseln , die eine wertvolle  Hi l fe für die Erkennung der im Text be­
handel ten Einhei ten darstel len : · 
1 . ) Im Buchhandel erhäl t l ich 

OBERDORFER , E .  ( Hrsg . ) 1977 , 1978 : Süddeutsche P f l anzengesel l schaften Tei l I 
und I I . - G .  F i scher : Stut t gart/ New York, 3 1 1  S .  und · 3 5 5  S .  

WITSCHEL , M .  1980 : .  Xerothermvegetat ion und dealpine Vegetat ionskompl exe in· 
S üdbaden . - Vegetat i onskundl i ehe Untersuchungen und die Entwicklung eines 
Wertungsmodel l s  für den Naturschutz . - Beih .  Veröff .  Natursch . Landschaftspf l .  
B aden-Württ . 1 7 :  1 - 2 1 2 ,  Karlsruhe 

2 . )  Ni cht veröffent l ichte Arbei ten, einzusehen beim Bayeri schen LfU : 

B RACKEL , von W . , FRANKE , Th . ,  ZINTL , R .  u .  Mitarb . 19 9 1 :  Best immungsschlüssel 
f ür 6dl-Flächen , Erprobungsfassung . - Unveröff .  Mskr . , 44.  S . , Inst i tut für 
Vegetat ionskunde und Landschaftsökologie ( I VL ) , Röt tenbach 

QUINGER, B . , WEBER, J .  1989 : Lebensraumtyp Kal kmagerrasen . - Teil band I I . l  in 
R INGLER, A . : Landschaftspf l egekonzept Bayern - Unveröffentl .  Gutachten Baye r . 
S t aatsmini st . f .  Landesentw . u. Umwe l t f ragen , 205 S .  

QUINGER , B . , NIEDERBICHLER , C .  1989 : Lebensraumtyp Sandrasen . - Teilband I I . 4  
i n  RINGLER , A . : Landschaftspflegekonzept Bayern . - : Unveröffent l .  Gutach­
t en Bayer . Staatsminist.  f .  Landesentw . u .  Umwel t fragen , 140  S .  

Die Verbrei tungsangaben der Pfl anzengese l lschaften erfolgen auf der Grundl age 
der naturräumli chen Gl i ederung Deutschl ands ( MEYNEN & SCHMITHÜSEN 1962 ) . 
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1 . 2 .  Methode der Listenerste l l ung 
Die  Vergehensweise bei der Ausarbei tung · des Listenentwurfes i s t  eine rei n  de­
dukt ive , d . h. die Ergebni sse basieren auf der verglei chenden Analyse und Aus­
wertung von derze i t  verfügbarem Datenmaterial und Expertenaussagen . Hiermit  
i st sicherlich die Schwäche und auch die Gefahr verbunden , daß  regional gut 
bearbei tete oder gut bekannte Gebi etsausschnitte Bayerns überbetont werden . 
Es soll an dieser Stel l e  auch ni cht verschwiegen werden , · daß t rotz des 
Bemühens , einen mög l i chst umfassenden Konsens zu erreichen , ni cht a l l e  
Auffassungsunterschiede und Zweifel  ausgeräumt werden konnten ,  s o  daß d i e  
unten aufgeführten Mi t arbei ter in  Det ai l fragen durchaus anderer Auf fassung 
a l s  die Verfasser sein können . Auf die Notwendigkeit einer systematischen 
Überarbei tung i n  einem Zwei tentwurf wurde bereits  oben hingewiesen . 

D i e  Säulen ,  auf denen die Verbreitungsangaben , sowie die 
Gefährdungseinstufung des provisori schen Erst-Entwurfes fußen , s ind im 
e i nzelnen : 

.L._l_ Li teraturauswertung: 

Mögl ichst umfangrei che Si chtung f loristi sch-vegationskundl i cher Arbei ten in . 
B ayern und darüberhinaus , sowe i t  sie in irgendeiner Form Listen-rel evant 
s i nd .  

2 . )  Befragung von Kennern der bayerischen F lora und Vegetation :  

Von den Bearbei tern wurden spez i f i sche regionale und Vegat ionstypen-bezogene 
Experten-Kenntnisse gesammel t ,  ausgewertet und systematisch aufberei tet ; 

3.) Abst immungen und Befragungen auf nat ionaler Ebene : 

Bezügl ich der Listengrundlagen erfolgte ein intens i ver Meinungs- und Erfah­
rungsaustausch m i t  Bearbei tern der Roten Liste Schleswig-Hol stein ( Prof . D r .  
D IERSSEN ) , der Bundesrepubl i k  Deutschland (Entwurf , Dr . BOHN ) ,  sowie· der ehe­
mal i gen DDR ( Dr .  HEMPEL , Dr . PIETSCH ) . 

Bezüglich der P f l anzensoz iol ogie wurde insbesondere auf Abstimmungen mit der 
F l oristisch�soz iologi schen Arbei tsgemeinschaft ,  die derze i t  um eine bundes­
wei t  anwendbare Vegetationsg l iederung bemüht ist , sowie den Bearbeitern der 
Süddeutschen P f l anzengesel l schaften Tei l I I  " Sand- und Trockenrasen , Heide­
und Borstgrasgesel l schaf ten, alpine Magerrasen , Saum-Gesel l schaften , Schlag­
und Hochstaudenf l uren " ( KORNECK , Prof . D r .  MüLLER, Prof . Dr .  OBERDORFER ) illert 
gelegt . 

4.) Gezielte Wuchsortbesi chtigungenim Gel ände 

FÜr grundsätz l i ch oder hinsi cht l i ch ihrer Verbreitung besonders kri t ische 
Pf l anzengesel lschaften werden/wurden im Gel ände Wuchsortbesi cht igungen vor.,­
genbmmen . 

1 .3 .  Danksagung, Mi tarbeiter 

Ohne den engagierten Einsatz der vielen ehrenamt l i chen Mitarbe i ter , auf .deren 
Kenntnissen der vorl i egende Entwurf beruht , wäre diese Ausarbeitung nicht 
möglich gewesen . I hnen al len ,  die  in  dem nachfolgenden Experten-Verzei chnis  
aufgeführt sind , möchten wi r von ganzem Herzen danken . 
Ganz besonders i ntens i v  war der Austausch mit  Herrn Dr . Wolfgang Lippert und 
Herrn Dr . Franz Schuhwerk, München , die uns unermüdl i ch auf Schwächen und 
notwendige Ergänzungen des Erst-Entwurfes aufmerksam machten . 
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Gerne denken w i r  auch an die umfangrei che Korrespondenz und die l ebhaften 
Diskussionen mi t den "·überregionalen" Bete i l igten, Herrn Prof . Dr .  Oberdorfer 
( Freiburg i .  Br.) , Herrn Prof . Dr . Dierßen ( Kiel ) ,  . Herrn Prof . Dr . Dierschke 
( Götti ngen) , Herrn D r .  Hempel ( Dresden) und Herrn D r .  Pietsch ( Dresden )  
zurück. 

Für wertvo l l e  Hi nwei se verschiedener Art danken wi r außerdem unseren LBV­
Kol l egen,  Herrn Dipl . -Geogr . Andreas Bürger , Herrn Dr . D ieter Franz und Herrn 
Peter P rade . 

I n  dem nachfol genden Experten-Verzei chni s s i nd sämtl i che zum Rote-Liste-Ent ­
wurf des Tei l s  I I I  befragten Experten aufgeführt , die uns durch . wicht i ge Dis­
kussionsbe i t räge maßgeb l i ch unterstütz t  haben :  

Bracke!, Wol fgang von - Röttenbach 
Braun, Wol fgang - München 
Großmann, Manfred - Fre i s i ng 
Hemp, Andreas - Neuhaus a . d .  Pegni tz  
Herre, Peter - Regensburg 
Kerskes , Andrea - Erl angen 
Korneck, Dieter - Bonn 
Kraus , Wol f gang - Schwabbruck 
L i nhard , Helmut - Waldki rchen 
Lippert , Wol f ga ng - München 
Mei erot t ,  Lenz - Gerbrunn 
Merkel , Johannes - Bayreuth 
M i t t l , Sigrun - Fürth 
Müller , Norbert - Augsburg 
Mül ler,  Theo - Nürt i ngen 
Oberdorfer , Eri ch - Freiburg 
Obermeier,  Erns t  - München 
Pre i ß ,  Herbert - Laufen 
Qui nger , Burkhard'- München 
Ringler,  A l f red - München 
Ritschel , Gabriele - Würzburg 
Rodi , Dieter - Schwäbi sch-Gmünd 
Schönfelde r ,  Peter - Regensburg 
Schuhwerk, Franz - München 
Spr i nger , Siegfried - Tüßl i ng 
Türk, Wi nfried - Bayreuth 
Vogel , Johannes Chr . - Sielefeld 
Wel ß ,  Wal ter - Kalchreuth 
Wi tsche!, Mi chael - Freiburg 
Zeidler, Hans - Würzburg 
Z i nt l ,  Franz - Poppenri cht 
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1. 4 .  Kri terien z ur Beurtei lung der Gefährdung von Pfla nzengesellschaften 

Das Konzept geht davon aus , daß der gegenwärti ge ,  der hi stori sche und der z u­
künft i ge Aspekt ( Entwicklungstendenzen) nebenei nander betrachtet werden müs­
sen. 

A. Ist -Zustand im Gebiet  

I .  Gesamtfläche des Vorkommens ( Fläche im Verhält ni s z um 
gesellschaft sspez i f i schen Mi nimalraum )  

I I .  Fundortzahl 

I I I .  Ausdehnung des Areals 

Anmerkungen/Erklärungen : Unter dem gesellschaftsspezifischen Minimalraum wird 
hier die M i ndest größe der Fläche verstanden, die bei j edem ei nzelnen Vorkom­
men für das Errei chen der j ewei li gen f lorist isch-ökologi schen " Gesellschafts­
E igenart " erforderlich ist . Der gesellschaftsspezif i sche Mi nimalraum. kann 
durch die sogenannte Artenarealkurve dargestei lt werden. Er i st dort er­
r eicht , wo die Kurve hori zontal ei nschwenkt , d . h .  wenn auch bei einer größe­
ren Fläche nur noch wenige neue Arten hi nz utreten. Die M i ndestgröße der Flä­
che erg i bt s i ch vor allem aus der Artenvielfalt , sowie der Komplex i tät und 
dem i nternen Bez iehungs- und Abhängigkei tsgefüge der gesellschaftsprägenden 
W uchsforme n .  Sie  ist bei den rei fe n  und stabi len Pflanzengesellschaf ten, na­
ment lich den klimazonalen Wäldern um e i n  vielfaches größer als z . B. bei den 
a uf Sonderstandorte fixierten Fels f luren.  

Artenzahl > 0 ,-------------., 

0 Fl F2 F3 >0 
· GrOßederAufnahmefiAche 

Abb. 2 :  Schemat i sche Darstellung der Größenti ndung der Auf nahmef läche bei un­
terschiedlichen Vegetationstypen . 1 = artenarme Felsflur , 2 = Wiese, 
3 = artenrei che mi tteleuropäi sche Wälder ,  4 = t ropi sche Regenwälder. 
F = optimale Größe der Unt.ersuchungsf läche , bei 1 bis m' - Bereich, bei 
2 um 2 0 m', bei 3 1000 m'- Bereich, bei 4 km'- Bereich größer ( aus 
KREEB 198 3 )  
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Die Gesamtfläche des Vorkommens gibt das Verhältni s real vorhandene Flächen­
größe des j ewei li gen Vorkommens zum geseJ.lschaftsspe z i f i schen M i nimalraum 
wieder . Die  Ausdehnung des Areals bez ieht s i ch allgemei n  auf das reale Sied­
lungs- oder Verbrei tungsgebiet der Gesellschaf t  i n  Bayern. 

B.  Veränderungen früher - heute 

I ntakthei t des "angestammten" Areals ( Verbrei tungsgebiet ) hinsi chtlich : 

- Ausdehnung 
- Dichte ( Fu ndortabstand )  
- Größens i tuation der arealt ragenden Vorkommen ( im Verhält ni s zum 

gesellschaftsspe z i f i schen Mi nimalraum) 

Anmerkungen/Erklärungen: Die Bezeichnung "angestammtes Areal" nimmt Bezug auf 
das reale Verbrei tungsgebiet der Ges ellschaften i n  Bayern vor c a .  50 - 1 50 
Jahren. Die Ausdehnung des Areals wird durch die Arealgrenzen bestimmt , i n­
nerhalb derer i n  einer unterschiedli chen Dichte die arealtragenden Vorkommen 
der Gesellschaft liegen. 

Für die genannten Parameter der I ntakthe i t  des Areals e i ni ge schematische 
Beispiele : 

· 

Fall a ) : Veränderung der Ausdehnu ng des Areals : 

Fall b ) :  Veränderung der Dichte und ·der Größens ituat ion der arealtragenden. 
Vor kommen 

Abb . 3 :  Schematische Darstellung der verwendeten Parameter für die  I nt akthe i t  
des Areals 
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c; Gegenwärtige Tendenzen 

I .  Drohende Standortsverluste : Ausmaß des gegenwärtigen Trends z u  Verlusten 
von Vorkommmen oder an F läche durch unmi t telbare Vernichtung oder mittel­
bare Zerstörung·i nfolge von Änderungen der Bodenverhält ni sse . E i ne hohe 
Anzahl effekt i v  geschütz ter Gesellschaft svorkommen bedeutet ei ne geri nge­
re Gefährdung . 

I I . Tendenz zum gesellschaftsint er nen Wandel der Pflanzenartengarni tur ( f lo­
ristische Veränderungen aufgrund di rekter/i ndi rekter anthropogener E i n­
f 1 ußnahme·, i nsbesondere der sogenannten " charakterist i schen Artenkombi na­
t ion" ) ,  z . B .  

- i nfolge fehlender Nutzung ,  Pflege , spontaner Sukzessi on 
- i nfolge i ntensiver Düngung und Nutzung 
- irrfolge von Bekämpfungsmaß nahmen 
- i nfolge der Ei nwanderung konkurrenz kräftiger Neophyten.  

Anmer kungen/Erklärungen : Ein Kriterium "Abnahme der Vielf alt an Ausbildungs ­
formen " erübrigt si ch ,  da i nnerhalb der Asso z iationen, die e i nem besonders 
starken Rückgang l).nterliegen, Ausbi ldungen eigens genannt , bewertet ( und zwar 
entsprechend hoch) und den übrigen gegenübergestellt werden. 

n� Abhilfemöglichkeiten 

Rest i tuierbarkeit  mit den Aspekten 
- errei chbarer Vollständigkei tsgrad 
- Aufwand 
- Zei traum 

Ptnmer kungen :  Die Restituierbarkeit - e i n  i n  den bisher erschienen Roten Li ­
sten von Pflanzengesellschaften vernachlässigter Aspekt - geht als wi cht iges 
Zusatzkri terium .i n  die Beurte i lung ein .  E i ne wei tgehend fehlende Regenera­
t i onsfähigke i t  bzw .  Res t i tu ierbarkei t führt einerseits zu e i ner höheren Ge­
f ährdungsei nstufung ,  anderersei t s  zu der naturschutzfachlichen Argumenta­
tionsmögli chke i t ,  gez ielt Gebiete mit absoluter Veränderungssperre oder sehr 
aufwendige n  Ersat z lösungen zu belegen .  

1 . 5. Gefährdungskategorien 

"Die Verarmung von Vegetat ionstypen ist deswegen schwerer zu quant if i z i eren 
als. j ene der Flora oder Fauna, wei l  Pf lanzengesellschaften sich ni cht nur i n  
ihrer Flächenausdehnung verringern u nd gegebenenfalls verschwinden können , 
sondern sehr häufig  e i ner quali tat iven Degeneration unterliegen" ( DIERSSEN et 
al.  1988 ) .  

Di e quant itat ive Gefährdung einer Pflanzengesellschaft bez ieht s i ch im we� 
sent lichen auf e i nen mit der zunehmenden Nutzungsintens i tät und dem Flächen­
verbrauch durch i nfrastrukturelle Maßnahmen im I ndust riezei talter i n  den 
letzten 50 - 150 Jahren ei nhergehenden Flächenrückgang der Gesellschaften. 

Die quali tat ive Gefährdung hängt im wesent li chen vom Grad der anthropogenen 
Beei nträcht igung des Arteni nventars ab und wird auf die Gesellschaftsausbil­
dungen bezogen, die  davon betroffen werden. Generell soll die pfla nzenso­
z i ologische Ansprache so d i fferenz iert erfolgen,  d . h .  j ede Assozi ation sowei t  
z u  Untere i nhei ten zerlegt werden, daß sich der Gefährdungsgrad ni cht mehr un­
terscheidet . Notfalls muß hierzu übergangswei se auch mit nicht streng soz io­
logi sch defi nierten, vorl äuf i g  bezei chneten Ausbi ldungsformen gearbei tet wer­
den. · 
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Um eine mög l i chst gute Nachvol l z i ehbarkeit  der Gefährdungseinstufung errei-

· chen zu können , werden die Bewertungen der Einzel kriterien of fengel egt . Um 
die Anwendbarke i t  der Liste zu gewährlei sten , wi rd nur der Gesamt­
Gefährdungsgrad in Zahlen bzw . Buchstaben ausgedrückt , die Tei lbewertungen 
werden hingegen m i t  Symbol en angegeben . 

Es bedeuten: 

Symbol e  Gesamt- Fundort- Ausdehng . Intaktheit  Stand-
f l äche z ahl des Are- des ange- ortsver-
d .  Vor- als  stammten lustten-
kommen Areals denz 

gering gering klein stark be- sehr 
eint räch- starker 

• t igt Rückgang 

mäßig mäßig mi ttel  regional merkl i-
schrump- eher 

() fend oder Rückgang 
zerfal l end 

groß groß groß unbeein- z . Zt .  
t rächt igt kein 

0 Rückgang 

(nähere Erl äuterung der einzelnen Kriterien s iehe 1 . 4 . ) .  

Der Bezugsraum i s t  .die bayerische Landesf läche 

G e s a m t f 1 ä c h e d e s V o r k o m m e n s 

F l or i - Restituier-
sti sche barkeit  
Verände-
rungs-
tendenz 

deut l . prakti sch 
Schwund ni cht gege-
bezei ch- ben 
nender 
Sippen 

deut l . mittel 
Zunahme 
verdrän-
gender 
Arten 

z . Zt . einfach 
kein 
Wandel 
erkenn-
bar 

gering = reales Vorkommen der Gesel l schaft in Bayern nicht bzw .  nur weni ge 
Male größer als  der gese l l schaftsspez i f ische Minimal raum 

mäßig reales Vorkommen der Gese l lschaft in Bayern um ein viel faches größer 
als der gesel lschaftsspe z i f i sche Minimal raum 

groß = reales Vorkommen der Gesel l schaft in Bayern sehr viel größer als  der 
ges�l l schaftsspe z i f ische Minimalraum 

F u n d o r t z a h l 

gering 
mäßig 
groß 

sehr sel ten in Bayern zu f i nden 
= zerstreut in Bayern zu finden 

sehr häufig  in Bayern zu f i nden 
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A u s d e h n u n g d e s A r e a 1 s 

klein i n  weniger als 10 der 9 5  naturräumlichen Hauptei nheiten Bayerns ver­
breitet  

mittel 
g roß 

in 1 1  bis  50 naturräumlichen Hauptei nheiten Bayerns verbreitet 
in ganz Bayern bzw. in mehr als 50 naturräumlichen Hauptei nhei ten 
Bayer ns verbreitet 

I n t a k t h e i t d e s a n g e s t a m m t e n A r e a l s 

stark beeinträchtigt = Ausdehnung des Areals, sowie Di chte und Größe der 
arealt ragenden Vorkommen i n  den letzten 50 b i s  1 50 Jahren i n  ganz 
Bayer n  sehr stark zurückgegangen 

regional schrumpfend oder zerfallend = Ausdehnung des Areals , sowie Di chte 
und Größe der arealtragenden .Vorkommen in den letzten 50. bis 150  
Jahren in  Tei len Bayerns stark zurückgegangen 

unbeeinträchtigt = weder die Ausdehnung des Areals , noch die Dichte und Größe 
der arealtragenden Vorkommen haben sich in den letz ten 50 .bi s 150  
Jahren in  nennenswertem Umfang verri ngert 

G e g e n w ä r t i g e S t a n d o r t s v e r l u s t t e n d e n z 

sehr starker Rückgang Verlusttendenz zu mehr als 50 % der Gesamtf läche des 
Vorkommens 

merklicher Rückgang = Verlusttendenz zu weniger als 50 % der Ges amtf läche des 
Vorkommens 

z.Zt. kel.n Rückgang = kei ne Verlusttendenz an der Gesamtf läche des Vorkommens 
zu erkennen 

G e g e n w ä r t i g e T e n d e n z z u F 1 o i i s t i s c h e n 
V e r ä n d e r u n g e n 

deutlicher Schwund bezeichnender Sippen = drastischer Verlust an Charakter-, 
D i fferent i alarten und hochsteten Beglei tarten 

deutliche Zunahme verdrängender Arten = Ei nwanderung von konkurrenz kräft i ge n, 
hochwüchsigen und mehrj ähri gen Arten mi t dem Effekt des Zurückdrän­
gens konkurrenzschwächerer , ursprünglich gesellschaftstypi scher Ar­
ten 

z.Zt. kein Wandel erkennbar = weder deutlicher .Schwund bezei chnender Sippen, 
noch e i ne deutliche Zunahme . verdrängender Arten vorhanden 

R e s t i t u i e r b a r k e i t 

praktisch nicht gegeben nicht vollständig,  bzw .  nur mit ei nem sehr 
Aufwand oder i n  e i nem langfrist igen · Zei traum ( mehr als 150 
ersetzbar 

mittel = mit  e i nem angemessenen Aufwand in  e i nem m i t telf rist igen 
( 15 b i s  1 5 0  Jahre ) vollstä ndig ersetzbar 

einfach = mi t e i nem sehr ger i ngen Aufwand in e i nem kurzf r i st igen 
Zei traum ( we niger als 1 5  Jahre ) ersetzbar 

großen 
J ahre ) 

Zei traum 

Zei traum 
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Es werden folgende Gefährdungskategorien def i niert : 

0 = Ausgestorben oder verschol len: 

Pflanzengese l lschaften, deren Bestände im Gebiet ausgestorben, ausgerot­
tet oder verschol len s i nd .  Sei t mi ndestens 5 Jahren im Gebiet nicht mehr· 
nachgewiesen1 > ( je nach der Dynami k temporärer Gesel l schaften si nd z . T .  
auch l ängere Zeiträume zugrundezulegen) . 

1 Vom Aussterben bedroht : 

Pfl anzengesel l schaften, deren Fortbestand im Gebiet  akut gefährdet i s t ,  
wei l  t rotz e i ner geri ngen Gesamtausdehnung und/oder einer nur sehr kl ei ­
nen Anzahl von Vorkommen Bestandseinbußen drohen.  E i ne Wiederherste l l ung 
ist  kaum mög l i ch .  

2 Stark gefährdet : 

Pflanzengese l l schaften, deren Fortbestarid 1n weiten Gebietstei len akut.  
bedroht ist,  wei l  sie entweder bei anha l tendem Rückgang 

- bereits e i n  stark beei nt rächtigtes Areal besi tzen oder 

- nur mehr e i ne mäßige Gesamtausdehnung und/oder e i ne mäßige Fundortzahl 
haben; 

wei terhi n Pf lanz engesel l schaften, die  zwar noch rel ativ verbrei tet s i nd ,  
aber landeswei t  e i nem ü.bera tis raschen Bestandesverlust unterliegen, sowie 
Pfl anzengese l lschaften, die verhä l t ni smäßig  sel ten oder nur regional ver- . 
t reten s i nd u nd zwar nur vergleichswei se langsam zurückgehen, aber ni cht 
oder nicht mit vertretbarem Aufwand ersetzbar s i nd .  

3 Gefährdet : 

Pflanzengesel l schaften,, die  im Gebiet 

- durch fortgesetzte Bestandsver l uste regional sehnimpfende oder zerf a l ­
lende Areal e  ( Verbre i tu ngsgebiete) haben 

- zwar gegenwärtig kaum Bestandsei nbußen erleiden, aber bereits  e i n  stark 
versehrtes Areal besitzen 

- zwar selten, sowie oft .  auch nur kl e i nf l ächig oder mi t ei nem kl e i nen 
Areal vert reten s i nd und dabei von Bestandese i nbußen betroffen werden, 
die s i ch aber durch ei nfache Maßnahmen neu begründen l assen. 

P Pot�nt i el l  .gefährdet : 

P f l anzengesel l schaften, deren Bestände im Gebiet derze i t  zwar !'licht be­
droht ersche i nen, die aber von vornhere i n  ( t radi t i onel l )  nur e i n  klei nes 
Areal , e i ne geri nge Zahl von Vorkommen oder e i ne . ger i nge Gesamtfl äche des 
Vorkommens besi tzen.  

1 > Ein 'Nachweis' ist  dann erbracht, wenn das  Vorhandensein einer P f lanzengesel l schaft mit Tabe l l e  bel egt 
ist. Angaben in mündlicher Form bedürfen der Oberprüfung im Gelände. 
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I • AUSSERALPINE FELSVEGETATION 

I . l . GESELLSCHAFTEN AUF KALK- UND S IL I KATSCHUTT 

Rauhgras-Gesellschaft = 

Stipetum c a l amagrostis Br . -B l . 1 8  •••oooctP 
beschränkt auf die tieferen Lagen des Bayeris chen 
Alpenraumes ( Nördliche Kalkhocha lpe� , �chwäbisch­
Oberbayerische Voralpen ) .  Gut aus gebildete B estände 
v . a .  im Niederwerdenf e l ser Land im Laisachtal zwi­
s chen E s c hen lohe und überau 

Ruprechtsfarn-Gesellschaft = 

Gymnocarpietum robertümi Kuhn 3 7 ,  Tx; 3 7  
a u f  die Fränkis che Alb l ) beschränkt 

bes ondere geographis che Ausbildun g :  
( reli.ktis che ) Lokalau sbildung mit Saxifraga deci­

piens= S�dliche Frankeria lb ( Altmühlta l )  

Schildampfer-Gesellschaft = . 
Rumicetum s cutati Fab . 3 6  em . Kuhn 3 7  
bes chränkt . auf die Südliche und Mitt lere Frankenalb 
( z . B .  Teuf els f e l s e n  zwischen Kehlheim und Alkofen ) 

( Vincetoxicum hirundinaria-Ges e l l s cha·ft siehe bei 
I V :  wärmebedürftige Saumge s e l l s c haften) 

•••oooctP 

1 )  Die Gymnocarpium robertianum- Siedl.ungen der s ubalpinen Lagen des Baye­
·rischen Alpenraumes gehören gern . OBERDORFE� ( 197 7 )  z um vikariierenden 
Moehringio-Gymnocarpietum ( Jenny-Lips 30) Lippert 6 6 ,  s .  Teil IV der Roten 
Liste 

· 
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Schmalblatthohlzahn-Gesellschaft, = 
Gal eopsietum angu stifo liae ( Libb . 38) Bük . 4 2  
v . a .  i n  Nordbayern ( Mainfränkis che P latten , Hohenlo­
her und Ha l l er Ebene [ Oberes Tauberta l ] ,  Fränkis che 
Alb , Obermainisches Hüge l l and ) ,  se ltener auch in 
Südbayern ( z . B .  S a l z a c h-Hüge l land, Stadtgebiet Mün­
chen ) 

Gelbhohlzahn-Gesellschaft 
Epilobio -Gal eopsietum s e getum ( Oberd . 38)  Bük . 4 2  
nur i n  Nordwe stbayer n : Odenwal d ,  Spe s s art und Süd­
rhön ( im Gebiet nicht immer typisch ausgebildet , 
Galeopsis s e getum öfters in Begetalgesells chaften 
verschleppt ) 

I.2. GESELLSCHAFTEN DER MAUERN UND FEL S SPALTEN 

Mauerrauten-Gesellschaft = 
Aspl enietum trichoma no -rutae -murariae Kuhn 3 7 ,  
Tx . 3 7  
i n  z ahlreichen Naturräumen Bayerns auf z umeist s e ­
kundären Mauer-Standorten weit verbreitet ; se ltener 
an natür lichen Fels s tandorten , etwa in der Fränki-
s chen Alb · 

bes ondere geographische Ausbildungen : · 
( reiiktische ) _Gebiet s - u nd Lokalau sbildungen mit 
Draba aizoides , Cardaminopsis petraea , S axifraga de­
cipiens , Arabis a lpina in der Fränkischen Alb oder 
mit Calamintha ein s e liana in B erchtesgaden 

Mauerzimbelkraut-Gesellschaft = 
Cymbal arietum muralis Görs 6 6  
i n  historischer Z eit eingebürgert a u f  Weinberg- , 
Friedhof- , Burg- und Gartenmauern in tieferen Lagen 
vor a l l em in größeren Sied lungen 

Mauerglaskraut-Ge-sellschaft = 
Parietarietum j udaica e  Arenes 28 corr . 
in Bayern a l s  floristis c h  ärmerer Aus lieger der 
Mittelrhein- , Neckar - ,  Mos e l - , Nahe- und Lahntal­
Vorkommen im Mittleren Mainta l  ( Würzburg ) 
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. Blasenfarn-Gesellschaft = 
Asplenio-Cys topteridetum fragilis Oberd . ( 3 6 )  49 
in zahl r eichen Naturräumen Bayerns verbreitet , v . a .  
auf kalkführenden F e l s e n  oder Mauern in der Fränki­
s chen Alb , im Voralpinen Hüge l - u nd Moor l and ( z . B .  
S a l zach-Hüge l l and ) u nd im Bayerischen Alpenraum 
( S chwäbisc h-Oberbayeris che Voralpen , Nördliche Kalk­
hochalpen ) ;  auch in Städten und Dörfern an Mauern 

b esondere geographische Au sbildungen : 
( reliktische ) Loka l au sbildungen mit Cardaminopsis 
p etraea oder S axifraga decipien s  in der Fränkis chen 
Alb 

Strichfarn-Gesel.lschaft = 

Aspl enietum s eptentriona lis B eger 22 
Verbreitungss chwerpunkt in den Ostbayerischen Grenz­
gebirgen ( Thüringis ch-Fränkis ches Mitte lgebirge , 
Oberpf ä l z e r  und Bayeris aher Wald ) , auch im bayeri­
s chen Teil des osthe s sischen Berglandes 

b e s ondere geographis c h e  Au sbildungen : 
( re liktische ) Loka l au sbildungen mit Hieracium pal­
lidum und I oder .Woodsia ilvensis ( "Woodsio-Asple­
nietum s eptentriona lis Tx . .  3 7 " ) :  
Lange Rhön ( Rabenstein ) ,  Nordwe s t licher Frankenwa ld 
( Hö l l ental bei Naila ) ;  der einzige Wu chsort im Fal­
keosteiner Vorwald ( Unteres Regental ) ist nach HERRE 
vor kur z em e r l o s chen 

Gesellschaft des Schwarzen Strichfarns 
Aspl enietum s eptentrionali-adianti-nigri Oberd . 38 
aus den wintermilden Lagen der we stlichen Teile 
Deutschlands zwisqhe n  S c hwarzwa ld und Rheinischem 
Schiefergebirge nur auf den äußersten Nordwe sten 
B ayerns übergreif end : aufge la s s ene Weinbergsterras ­
sen im Spes sart ( Kreu·zwertheim , Großheubach ) 

Serpentinstrichfarn-Gesellschaft = 

A spl enietum s erpentini Gauckl . 54 
sehr s e lten im bayeris chen Teil des �hüringisch­
Fränkischen Mittelgebirges ( Münchberger Hochf läche , 
Naab-Wondr eb- S enke ) ,  sowie im Hinteren und Vorderen 
Oberpfäl zer Wald 
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I. 3 . GESELLSCHAFTEN AUF FELSGRUS UND FELSBÄNDERN 
( bzw . sekundär auf Dämmen ,  Erdanris sen , Weg­
rändern etc . ) 

Schwingel�Heideehrenpreis-Gesellschaft 
Festuco-Veronicetum dil l enii Oberd . 5 7  
i n  Bayern a l s  floristisch ärmere Aus lieger der Nord­
pf älzischen und Rheinhes sischen Vorko�en im Falken­
steiner Vorwa l d ,  im Regental und an Südhängen·des 
Vorderen Bayerischen Waldes 

Hornkraut�Gesellschaft = 

Cera stietum pumili Oberd . et Th . Mü l ler 
in Th . Mü l l er 6 1  
v . a .  tiefergel egene Kalk- , Keuper- und Lößgebiete 
Bayern s : Mainfränkis che P l atten , Fränkis ches Keuper­
Lias - Land , Fränkis che und Schwäbische Alb , Oberpfäl­
zis ches Büge l land , F a l kensteiner Vorwa l d ,  Donau­
I l l er-Lech-Platten , Unterbayerisches Hügellan1 j Unteres I nnta l , Alzplatte , Salzach-Hüge l l and 

Kelchsteinkraut-Mauerpfeffer-Gesellschaft = 

Alys so a lys soidis - S edetum a lbi Ob�rd . �t Th . Mü l l er 
in Th . �ü l l er 6 1  
nicht s o  stark wie die vorstehende Gesel l schaft au f 
die Tief lagen beschränkt . Verbreitungsschwerpunkt in 
der Fränkis chen und Schwäbischen Alb . Auch Mainfrän­
kische P latten u nd Vorl änder der Fränkis chen Alb . 
Z erstreut auf den F l uß s chotterheiden Südbayerns an 
Pionier-Standorten , s ehr s e lten auch a u f  bas enrei­
chem Krista l l irrgestein ( z . B .  auf Basalt in der Naab­
Wondreb- S enke ) u nd an kalkha ltigen F e l s en des Vora l ­
pinen Hügel- und Moorlandes u n d  des Bayeris chen 
Alpenraumes 

Berglauch-Gesellschaft mit Badener Rispengras = 

Poo badensis-Al lietum montani Gauekler 5 7  
auf Nordbayern beschrärikt : 
Nörd liche Frankenalb ( Staffelberg bei Staffel st ein ) ,  
Windsheimer Bucht ( Kü l sheimer Gipshüge l )  
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1lin enger Fas sung mit Cerastium pumilum s . str . vermut lich nicht so weit 
verbreitet, A l l erdings ist eine Charakt e risierung des As s oziation s typus 
durch C .  pumilum s . str . a l l ein probl ematis c h ,  da c. pumilum und c. 
glutinosum offensicht lich auch Mischpopu l ationen bilden . 
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Fingersteinbrech-Platthalmrispengras-Gesellschaft 
Saxifraga tridactylitis -Poetum ' compres s ae ( Kreh 4 5 ) 
Gehu u .  Leriq 5 7  
Verbreitungs s c hwerpunkt i n  der Fränki s chen und 
Schwäb i s chen Alb . Auch im Rhein-Main-Ti e f l and und 
den Mainfränkis c hen P l atten . In SUdbayern s e ltener 
( z . B .  Stadtgebiet von Mlinchen , Unteres Innta l ,  

A l zplatt e ,  S a l z a c h -Hlige l land ) 

Gesellschaft der Sprossenden Hauswurz = 

S empervivetum sobol if eri Korneck 7 5  
a u f  das Itz -Baunach-Hlige l land ( Altenstein ) ,  die 
Mitt l ere und Nördliche Fr�nkenalb ( be sonders in der 
Hersbrucker Schwe i z ) bes dhränkt ; nur punktu e l l e  Vor­
kommen 

Pfingstnelken-Bleichschwingel-Rasen 
Diantho grat ianopol itani-Festucetum pal lentis 
Gauekler 38 
a u s  pflan zengeographis chen wie auch aus standört­
l ichen Grlinden ( s owohl auf Kalk- a l s  auch auf S i l i­
katf e l sen ! )  vielgesta lt ige Gesel l s chaft . Häuf iger 
a l s  vorkommen mit Dia)1thus gratianopol itanus sind 
Vorkommen ohne diese Kennart 

1 . )  S e s l eria varia-Ausbildung 
. v . a. in der Fränkis chen A lb ( v . a .  im Altmlihltal 
und der Fränkischen Schwe iz : Hersbrucker Alb ) im 
Kontakt � u . dealpinen B l augrashalden , auch Fal­
kensteiner Vorwald ( Regental ,  Donaurandbruch 
u sw . ) ,  Unteres Inntal b�i Burghausen 

2 , ) Armeri� s erpentini-Au sbi l�ung 
Mlinchberger Hochfl äche { Serpentinitgebiet an der 
Wo j al e ite bei Wur l it z ) l J 

3 . )  Vi scaria vu l garis-Au sbi ldung : 
Randhänge des Bayerischen Waldes 
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1 )  sehr eigenständige Au sbildung I nach Th . .  MÜLLER ( brief l . )  evt l . be s s er 
i , S .  GAUCKLER ' s a l s  ( endemische Loka l - ) Asso z iation , das " Armerio 
B erpentini-Festucetum pannonicae ( Gauckler 5 4 ) "  z u  f a s s e n . 
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Traubengamander-Wimperperlgras-Gesellschaft = 

Teucrio bot�yos-Melicetum c i l iatae ( Kaiser 2 6 )  
Volk 3 7  
Verbreitungs s c hwerpunkt in den Kalkgebieten Nord­
bayerns : Mainfränkische P l att e n ,  Gäupl atten im 
Neckar- und Tauberland , Obermainisches Hüge l land , 
Fränki sche und S c hwäbis che Alb ( z .B .  Auf s eßta l ,  Alt­
mühlta l ,  Tal der Schwarzen Laaber , Unteres Naabtal )  

( kleinfl ächig lü c kige Trockenrasen u n s i c herer 
pflanzensoz iologischer Z uordnung mit �eucr ium botrys 
in Südbayer n ,  z . B .  im sog. Gleis l ager in München­
Aubing , auf der " Panzerwies e "  ( Ha s enbergl ) in Mün­
chen , auf Is arde ichen bei Grüneck südlich von Frei­
sing oder in der Nähe von " Kreuz straße "  bei E c hing, . 
Krei s Freising)  

II . TROCKENRASEN 

II. l .  S ILBERGRAS-SCHMIELENHAFER-P ION IERTROCKENRASEN 

Gesellschaft des Frühen Schmielenhafers = 
Airetum praeco c i s  ( S chwick. 4 4 ) Krau s c h  6 7  
von Nordwesten her nach Bayern einstrahl ende sub­
atlantis che Pionierge s e l l s chaft. Verbreitungs s c hwer­
punkt im Unteren Maintal u nd dem angrenz enden Sand­
steinsp e s s art ( Al z enau / Kah l ,  Erlenbach·, Mi l tenberg 1 
Faulbach bei Wertheim ; Lohr am Main ) .  Darüber hinau s 
auch in der Südrhön ( S inntal ) ,  im Steigerwa ld 
( Ebersbrunn ) und im Mitte l fränki schen Becken ( Ai s c h ­
Regnit z gebiet u m  Ade l sdorf u n d  Forchheim ) 

Nelkenhafer-Pionierrasen = 

. Airo caryophy l l eae-Festuc etum ovinae Tx. 5 5  
wie die vorgenannte Assoziat ion v o n  Nordwe sten h e r  
n a c h  Bayern e ins trahl end,  j edoch weiter n a c h  Süd­
osten au s greif end : vom Unteren Main u nd dem angren­
z enden Sandsteinspe s s art über das Mitt lere Ma intal ,  
das Mitte l fränkis c h e  Becken , die Naabtal abschnitte 
im Oberpf ä l z i s c h e n  Hüge l l and und im Vorderen Ober­
pfäl z er Wal d  bis in den Falkensteiner Vorwald und 
das Donau- Is ar-Hüge l land 
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Federschwingel-Rasen = 

Filagini-Vu lpi etum Oberd . 3 8  

2 5  

Brachen , Wegränder , Sand- und Kiesgruben , Bahnareale 
etc . im Sandsteinodenwa l d ,  Sandsteinspe s s art , Main­
gebiet ( z . B .  Unteres Maintal bei Wertheim, Steiger­
wa ldvorl and ) ,  Mitt e l f ränkisches Becken und Vorländer 
der Frankenalb ( v . a .  entlang von Rednitz und Reg- . 
nitz f < Oberpfä l z is c h e s  Hügel l and ( v . a .  Haidenaab­
tal 1 ) ,  Vorderer Oberpfälzer Wald,  Falkensteiner 
Vorwald, Donau - Isar-Hüge l land . Oft ist diese s chwer­
p unktmäßig im Oberrheingebiet verbreitete submedi­
t erran-subat lant i s c h e  Ge s e l l s chaft nur f r� gmanta­
risch au sgebildet ( ohne die Vu lpia-Arten J )  

Frühlingsspark-Silbergrasrasen = 

Spergu lo mor i s onii- Corynephoretum canes c enti s  
Tx . ( 2 8 )  5 5  
Lockersandgebiete a m  Unt eren Main ( zwis chen Alzenau 
u nd Kahl ) ,  im Mitt l eren Mainta l ( z . B .  bei Kitz in­
gen ) , im Schweihfurter Becken , im Mitt e l fränkischen 
B ecken ( v . a .  Regnitz - /Rednitzbecken ) und dem Vor land 
der Mittleren Frankenalb ( Altdor f ,  Neumarkt ) ,  im 
Oberpfälzi s ch e n  Hüge l l and ( Teublit z - S c hwandorf /Naab­
t a l , Freihö l s er Senke zwi schen Schwandor f  und Am­
berg , Grafenwöhr/Haidenaab , Bodenwöhrer Senke , Nit­
t enauer Sande/Regenta l ) ,  Rie s , Donau- Is ar -Hüge l land 
( Abensberg- Siegenburg-Offenstetten s owie Schroben­
haus en-Sandi z e l l -Gröbern-Hohenwart ) 

Kegelleimkraut- Sandhornkraut-Gesellschaft = 

S il eno conicae-Cerastietum s emidecandri Korn . 7 4  
a l s  f loristisch etwa s ärmerer Au s l ieger der im nörd­
l ichen Oberrheingebiet opti�al entwickelten Ges e l l ­
s chaft i m  Mitt l eren Maintal bei Kar l stadt 
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1 ) Hier ist nach HERRE auffällig oft auch Arno seris minima an der Pio­
n ierge s e l l s chaft beteiligt 
2 > Andererseits bericht et N .  MÜLLER ( 1 9 8 7 ) aus s üdbayeri� chen Stadtgebieten 
von einem bevorz ugten Auftreten von Vu lpia myuros in P l antaginetea- , 
Artemi sietea- und Agropyretea-Beständen 



2 6  

Bergsteinkraut-Filzscharten-Gesellschaft = 

Alys sum gme l i ni i-Jurinea cyanoide s -Ge s e l l s chaft 
Korn .. 7 6 / 7 7  in Oberdorfer 7 8  
auf das Mittlere Maintal bei Astheim und - in stark 
gestörtem Zustand - bei Fahr nahe Vol kach am Main 
( Gut E lgersheim )  bes chränkte Reliktge s e l l s c haft 

II . 2 . SCHWINGEL-TRESPEN-TROCKENRASEN 
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Kopflauch-Pfriemengras- Steppenrasen = 

Al lio- St ipetum capil l atae ( Knapp 4 4 )  Korneck 7 4  
in Bayern nur die fränk i s ch e  Fes t u ca rupicol a - Vi k a ­
rian t e  ( = Festuco s u icatae - Stipetum Gau c k l .  5 7 ) 

••• () ()  •• 1 

auf die Mainfränkischen P l atten und das St eigerwald­
vor l and ( Gipshügel bei Kü l s heim, Markt Nordheim, 
S u l z he im ) beschränkt l )  

Adonisröschen-Fiederzwenken-Rasen = 

Adonido-Brachypodietum pinnati ( Libb . 3 3 )  Kraus c h  6 1  
i n  Bayern b e s itzt die a n  Rel ikten reiche Assozia­
tion ein dis  j unktes Areal mit z-wei Vikar-ianten : 

1 . )  fränk i s ch e  Fes t u ca rupi col a �Vi kari a n t e  : 
auf die Gipshüge l der Mainfränkischen P latt en 
( Windsheimer Bucht bei Kü l s heim u nd Nordheim, 
Steigerwaldvorl and bei S u l z heim)  beschränkt 

2 . ) präa lpine Brachypodi um rupes tre-Vikarian t e : 2 ) 
auf die Münchner Ebene ( Garchinger Haide ) be­
besc hränkt 

1 l bei den Stipa cap i l l ata-reichen Beständen im NSG Grainberg-Kalbenstein 
zwisc hen Garnbach und Kar l s tadt handelt e s  s ich nach WITSCHEL um das 
Trinio -Caricetum humi l i s  stipeto sum cap i l l atae 
2l oie präalpine Ras s e  erscheint in Bezug ari f den Assozia�ionstypu s recht 
eigenständig , und ist vie l l eicht mit QU INGER besser als regional e  Adonis 
verna l i s -Brachypodium rupe stre-Gese l l s chaft zu fas s en 
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Trespen-Halbtrockenrasen = 

Mesobrometurn Br.- B l .  ap. Scherr. 25 
a l s  Ausbi l d ungen der Hüge l l änder ( " Me s obrometum col­
� inum " Oberd . 5 7 ) v.a . in der Fränkis chen Alb ( z .B. 
i n  der Südlichen Frankenalb im Unt eren Naabta l ,  im 
Tal der Schwarz e n  Laabe r ,  im Altmühlta l ) , s e lten 
auch in Mus c helkalkgebieten der Hohenloher und Hal­
l er Ebene ( Oberes Taubertal ) und des Obermainis chen 
Hügel lande s .  Al s Au sbil dungen der Stromtäl er ( " Me so­
brometum a l l uviale "  Oberd . 5 7 ,  insbesondere SubaB s .  
mit Cirs ium tuberosum �örs 7 4 )  v . a .  a n  der Donau , 
an der Al z ,  am Inn ;  an der Isar und an der It z 

· 

Frlihlingsenzian-Halbtrockenrasen = 

Mesobrometum , montan-präalpine Gentiana verna-Ra s s e  
( Gentiano vernae-Brometum Kuhn 3 7 ) 
Vora lpines Hüge l - und Moorland (v.a. im südl i c h�� 
Landkre is Starnberg und im nördl ichen Landkreis 
Weilheim-Schongau zwischen dem Ammer- u nd dem Würm­
s ee r  im Lechtal zwis chen dem Forggens ee Und Epfach ) ;  
d i e  Lechf e l dhalden s üdl ich von Augsburg ( Lech-Wer­
t ach-Ebene ) z e i gen eine s ehr eigenständige Ausbi l ­
d u n g  des Lech t a l es ( Suba s s .  mit Carex humi l is , Va­
r iante mit Gladiolus pa lustris N .  Mü l l er Mskr.) . 
S eht sel ten in der Münchner Ebene · ( z .B . Lochhausener 
S andberg ) l )  

Blaugras-Halbtrockenrasen = 

Carlino-Caric etum s empervirenti s  Lutz 4 7  
nur i n  Südbayern : 
1 . )  a lp is c h e Vorkommen 2 ) 

Nördl iche .  Kalkhochalpen ( z .B. Buckelwie s en der 
Bercht e s gadener Alpen zwischen Tauben� und Hin­
ters ee , hier : Suba s s o z iation agrostietosum ) ,  
Oberbayerische Voralpen ( insbes. Niederwerden­
f e l s er Land mit · Loisachtal südl. E s c henlohe und 
Buckelwi esen zwi s c hen Krün und Mittenwa ld ) 
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l l Nach QU INGER & WEBER ( 1 9 8 9 ) ist die Verbreitung in höheren Lagen der 
F ränkis chen Alb noch zu kläten 
2 l Nach QUINGER s i nd die alpis chen Vorkommen am Locus c l a s s icus im Raum 
M ittenwa ld-Krün mit Dryas octopetala und C arex f i rma ausgestattet , die 
p räalpinen Vorkommen e nt.halten. als Trennarten Inu l a  hirt a ,  Ophrys apifera , 
. Aster ame l lu s  und P u l s at i l l a  vulgar i s  
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2 . )  präalpine Vorkommen 
Ammer-Lai s a ch-Hüge l l and ( z . B . Eberfinger Drum­
linf e l d ,  Mes nerbichl bei Er l ing , Lagerstein bei 
Königsdorf ) . Nördlichste Vorkommen 'in der Lech­
Wertac h-Ebene ( Lechf eldhaiden ) 

Da di e Kenn art engarn i t uren von Gen tiano vern a e-Bro ­
me,t um, Car l i n o -Caricetum s emperviren t i s  und ( dem 
wohl n i ch t  'in B ayern vorkommende n )  Koe l eri o- Sesl e­
ri e t um n ur schwa ch geschi eden , und di e Grenzen der 
Assozi a t i onen fl i eßend sind, sei h i er ein a l t erna t i ­
ver Gl i ederungsvorschlag für d i e  präalpiden Mesobro­
mion-Gese l l schaften von Th . MÜLLER angefügt : 

B uph t h a l mo s a l i ci fo l i i -Bromet um Th . Mül l . prov .  
1 . )  Vikari an t e  (Rass e )  mi t Carex sempervirens ( = 

Carl i n o -Cari cetum s emperviren t i s ,  mi t einer Ge­
bi e t s a usb i l dung mi t Carex firma und Dryas octo­
petala und einer Gebi e t sa u sbi l d u n g  mi t In u l a  
h i r t a ,  Ophrys apifera et c . ) 

2 . )  Vikari a n t e  m i t  Aster bel l i d i a strum und Th l aspi 
mon t a n um ( =Koel erio�Sesl eri e t um; wohl nich t in 
Bayern ) 

3 . )  Vikari a n t e  ohne Trennarten, aber mi t rei ch l i ch 
Bromus ere c t u s  ( = Gen t i a n o  verna.e-Brome t u m )  

Erizian-Schillergras-Rasen = 

Gentiano- Ko e l erietum pyramidatae Knapp 4 2  
ex Bornk . . 6 0  
Verbreitungs s chwerpunkt i n  den Kalkgebieten Nord­
bayerns .  Vor a l l em in der Fränkis chen und Schwä­
bischen Alb;  in geringerem Umfang auch Ma.inftänki­
sche P latten , Südliches Vorland des Thüringer Wal ­
des ,  Oberma i n i s ches Hüge l l and , Gäuplatten im Neckar­
und Tauberland , Frankenhöhe ,  Steigerwal d ,  Haßberge , 
Vorländer der Frankenal b ,  Aindl inger Terra s s e ntreppe 
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Straußgrasreicher Enzian-Schillergras-Rasen = 
Gentiano-Koe l eri etum agrostietosum ( Korneck 60) 
a u f  kal karme n ,  aber basenreichen Böde n ,  z . B .  Main­
v iereck bei Wertheim ( Oberer Bunts andstein ) ,  Mitte l ­
f ränkisches B e cken , Südliche u n d  Mitt lere Frankenalb 
( sandig- l e hmige Albüberdecku n g ,  S o l i f luktions l ehme , 
E isensandstein ) ,  Vorland der mitt leren Frankenalb 
( z . B .  Wolf sberg bei Dietf\lrt ) ,  Vorderer Bayerischer 
Wald,  Donau - I s ar -Hüge l l and 

Pechnelken-Wiesenhafer-Gesellschaft 
V i s cario-Avenetum pratensis Oberd . 4 9  
Verbreitungs s c hwerpunkt i m  ö s t l i chen Bayern ( z . B .  
Vorderer Oberp f ä l z e r  Wa ld , Falkensteiner Vorwald , 
Vorderer Bayerischer Wa ld , Rege n s enke , Donau - I sar­
Hügel land [ z . B .  Sandharlandener Haide] , Oberpfäl z i ­
s c hes Hüge l land ) ;  s ehr verein z e lt u nd kleinf lächig 
auch in der Rhön 

Grasnelken-Rauhschwingel-Rasen _ =  
Armerio-Festucetum trachyphy l l a e  ( Libb . 3 3 )  Knapp 48 
ex Hohenester 60 

1 . )  Ausbildung mit Kalkmagerrasen-Tendenz ( = Sub­
a s s , -Gruppe mit Dianthus carthus ianorum Oberd . 
et Korn . 7 6  [ S i l eno-Festuc etum Libb . 3 3  p . p . ] 
nur im Maint a l  und im Bereich der Regnitz -Mü n­
dung ( z . B .  unterer Main zwi schen Alz enau u nd 
Kahl , Mitt leres Maintal bei Kit z i ngen ,  Schwein­
furter Becken bei Grettstadt ) .  

2 . )  Au sbildung mit S i l ikatmagerrasen-Tendenz 
( = Suba s s . -Gruppe mit Dianthus de ltoides Oberd . 
et Korn . 7 6  bzw . Diantho-Armerietum 
Krau s c h  59 p . p . ) 
Mittelfränkisches Becken ( v . a .  Redn it z - B ecken 
und S u l z ta l : z . B ;  �aid bei Fürth , S u l ztal zwi­
schen Mü h lhausen und S chwebenhau s en ) ,  Vorl and 
der mitt l eren Frankenalb , Mitt l ere Frankenalb 
( auf Doggers andstein bei Deining ) , · Oberpfä l z i ­
sches Hüge l land u n d  Donau - I sar-Hüge l l and 
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Heidenelken-Straußgras-Gesellschaft = 
Dianthus deltoides -Agrostis tenuis-Ges e l l s chaft 
Oberd . et Korneck in Oberd . 7 8  
Wegränder , Bös chungen der Buntsandstein- u nd Urge­
stei n s lands c haften ( z . B .  Sandsteinspes sart , Ober­
p f ä l z e r  u nd Bayerisaher Wa ld ) und Sandgebi ete ( z . B .  
im Mitte l f ränki s chen Becke n ,  im Unterbayerischen Hü­
ge l land ) . Im Voralpinen Hüge l - und Moo r land u nd im 
Bayeris chen Alpenraum f e h lend 

Faserschirm-Erd!>.eggen-Trockenrasen 
Trinio-Caricetum humi l is Volk in Br . -B l . et Moor 3 8  
a l s  kennart e nreichste Xerobromion-Rel iktge s e l l s chaft 
Bayerns auf die Mainfränkischen P latten , insbe�on­
dere das Mitt lere Maintal zwischen Würzburg und Garn­
bach , das Werntal u nd Saaletal ( Mainfränki scher 
Mu s c he lkalk ) beschränkt 

Graulöwenzahn-Erdseggen-Trockerirasen 
Pul satil lo-Caricetum humi l i s  Gauckl . 38 em . Oberd . 

' et Korn . 7 8  

1 . )  j urassis che Erys imum odoratum-Vikariante ( Ra s s e )  
Korneck Mskr . 
Südl iche und Mitt l ere Frankena lb . Die Vikariante 
kennzeich net das Areal z entrum der Asso z iation 

2 , ) präalpine Brachypodium rupe stre-Vikariante 
S c hotterflächen an I s ar ( Ros enau ) und Lech ( DÜr­
renasthe ide ) ;  die Bestände dies er " Stromta l a u s ­
bi ldung" l eiten z um Mesobromion erecti über 

Strohblumen-Furchenschwingel-Trockenrasen = 

Hel ichryso-Festucetum s u l catae Hohenester 6 0  
bzw . Pu l s at i l l o-Caric etum humil i s  helichrys etosum 
arenarii Oberd . in Oberd . 7 8  

· 

regional u nd standört l ich differenz ierte Spe z i a l ge ­
s e l ls chaft auf Dolomits anden in d e r  Nördlichen uhd 
Mitt l eren Frankenalb 
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Gamand,er-Blaugrasrasen Hainfrankens .= 

Teucrio-Ses l er i etum Volk 3 7  
inklusive einer ( endemischen ) Loka lausbi l�ung mit 
H ierac ium s c hmidtii s sp .  · kalmutinum ' ·  

Hainfränkische P l at.ten , insbesondere Mitt l eres Main­
tal zwisc hen Wür zburg und Gambach , Werntal u nd Tal 
der Fränkischen Saale ( au f  Mu schelkalk) 

Kugelblumen-Blaugrasrasen = 
B romo - S e s l eri etum ( Kuhn 3 7 ) Oberd . 5 7  nom . inv . 
i n  Bayern nur die öst liche Festuca rupi cola-Vikari­
a nte der Fränki s chen Alb , i . d . R .  nur kleinflächig 
v . a .  auf südwe s t � exponierten Fel sbändetn . Be sonders 
charakteristische Ausbildungen nur i·n der Südl ichen 
( z . B .  bei E s s ing ) u nd der Mittl eren Frankenalb ( � . B .  

b e i  Kal lmünz ) ;  in der Nördli chen Frankenalb mit re­
l ativ humiden K l imaverhä ltn i s s en dagegen mesoph i l er e  
Ausbildu ngen ( z . B .  Auf s eßta l ,  Trubachta l l  

III . BORSTGRASRASEN UND HEIDEKRAUT-GESTRÜPPE 

I I I . l .  BORSTGRASRASEN KOLL I NER B I S  MONTANER LAGEN 

Schw�ngel-Flügelginster-Gesellschaft = 

F e stuco-Geni st etum sagitta l i s  I s s l . 2 7  
i m  Gebiet nur s e hr kleinflächig a l s  östl�6her Au s ­
l ieger ( " Viscaria vu lgaris-Vikariante " )  der im Slid­
s dhwarzwald und den S lidvoge s e n  optimal entwickelten 
Gesel l s chaft im Falkeosteiner Vorwa ld u nd südlich 
von Regensburg auf Tertiärsc hottern 
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Kreuzblumen-Borstgras-Rasen = 

Hyperico-Polyga l etum Prs g .  in K l app 5 1  
Verbreitungs s c hwerpunkt auf Granit- , Basalt- und 
Buntsandstein-Verwitterungsböden in der ko l l ineu bis 
montanen Höhenstufe der nord- u nd Ostbayeri s chen 
Grenzgebirge ( z . B .  Rhö n ,  Oberpf ä l z er u nd Bayerischer 
Wald ) , daneben auch auf entkal kter l ehmiger Albüber ­
deckung oder a u f  Doggersandstein ( z . B .  Pegnitztal 
in der Nördl ichen Frankenalb ) ,  im Mitt e l fränki s c he n  
Becke n ,  oder i m  nieders ch lags reichen Voralpinen Hü­
ge l- und Moor land etc . 

besondere geographische Au sbi ldun g :  
( endemische ) Lokalausbi ldung mit Gentiana bohemic a  
in Bayern a u f  d e n  Hinteren Bayerischen Wald u n d  die 
Wegs cheider Hochf läche bes chränkt 

Thymian-Schafschwingel-Rasen = 

Thymo-Festucetum turfosae Oberd . &  Görs apud Görs 6 8  
ausgetrocknete Torfböden am Rand gestörter Hoch- und 
Zwischenmoore ( v . a .  Voralpines Hüge l - u nd Moor l and , 
auch Oberp f ä l z e r  Wald u nd Oberpf ä l z i s ches Hüge l l and ) 

Borstgras-Torfbinsen-Rasen = 

Juncetum squarro si Nordhag . 2 2  
kol l i n  b i s  hochmontan ; Verbre itungs s chwerpunkt · in 
den Os tbayerischen Gren z gebirgen u nd im Voralpinen 
Hüge l - und Moor land; häufig nur fragmentarische Au s ­
bildungen ohne Juncus squarrosus , P o lyga l a  s erpy l ­
lifolia oder Pedicularis sylvatica 

I I I . 2 .  H E I DE KRAUT-GE STRÜPPE 

Heideginster-Heidekraut-Gesellschaft 
Geni::;to p i l o sae-Cal lunetum Oberd . 3 8  nom . inv . 
von Nordwesten h er nach Bayern e instrahl ende s ubat­
lanti sche G e s e l l s chaft : Odenwal d ,  Spe s sart u nd Süd­
rhön , nörd l i c h e s  Mitt e l fränki s ches Becken · ( unteres 
Regnit zta l ) , Naabtalab s c hn itte im Oberpfälz i s chen 
Hüge l l and ( z . B .  bei Pre s s ath u nd im Schwandorfer 
Weihergebiet ) 
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Preiselbeer-Heidekraut-Gestrüpp 
Vac c inio-ca i lu netum Blik . 4 2  n . inv . 

3 3  

v . a .  ( hoch- ) montane Lagen d e r  Nord- u nd Ostbayeri­
schen Grenz gebirge ( Odenwa l d ,  Spes sart , Lange Rhö n ,  
Thüringi sch-Fränki sches Mitte lgebirge , Oberpfäl z e r  
und Bayer i s a h e r  Wa ld ) u nd des Bayeri s chen Alpenrau­
mes ( Schwäb i s c h�Oberbayeris che Voralpen , Nörd l i c h e  
Kalkhocha lpen ) .  Au.ch i m  Oberpfä l z i schen Hlige l l and 
u nd im Vorl �nd der mitt l eren �rankenalb 

Deutschginster-Gestrüpp = 

Genisto germa n icae-Cal lunetum Oberd� 5 7  n . inv . 
bis in mitt l er e  Gebirgs l agen a u f  kalkarmem S ubs trat 
kleinf lächig und z erstreut in z ah lreichen Naturräu­
men Bayerns , i . B .  Ostbayeris che Grenzgeb irge ( Thli­
ringis ch-�ränkisches Mitte lgebirge , Bayeri� cher und 
Oberpfäl zer Wald ) ,  Mittelfränkisches B ecken , Donau­
I s ar-Hüge l l and . Fehlt im Bayeri s chen Alpenraum 

kennartenlose Heidekraut-Gesel lschaften = 
Cal luna-Ge s e l l s chaften Oberd . i n  Oberd . 7 8  
i n  zahlreich�n Naturrätiman Bayerns auf kalkarmem 
S ubstrat i z . B .  auf E i s en s andstein in der Fränkischen 
Alb , auf entwä s s erten Mooren im Voralpinen Hüge l­
und Moorl and 

Geißklee-Heidekraut-Gestrüpp 
Cytiso supi n i - C a l l unetum Oberd . · 5 7 
a u f  das ö s t l i c h e  B ayern in der , we iterer1 Umgebung von 
Regensburg beschränkt : südliches Oberpfäl z is ches 
Hüge l land,  Vorderer Oberpfäl z e r  Wal d ,  Cham-Further­
S enke , Regen- S enke , Falkeosteiner Vorwal d ,  nörd l i -
c hes Donau- I s a r-Hügel land · 

( 

Gl 
CD 
{Jl 
Pl 
s 
rt 
H!. 
f--' 

p, 

<: 
0 
ti 
:» 

() 

() 

0 

• 

"'! :o- .  
� � 
::J {Jl 
p, p, 
0 CD 
1-j ::r 
rt ::J 
N � 
Pl ::J 
::r lQ 
f--' 

:o-
1-j 
CD 
Pl 
f--' 

() () 

() 0 

0 0 

• • 

H Cll "'! ::<1 � ::J rt f--' (]) 
rt Pl 0 {Jl fl) 
Pl ::J 1-j rt � :» p, f-'· f-'· 
rt 0 {Jl rt � 
::r 1-j rt � I 
(]) rt f-'· � f-'• {Jl CD 
rt <: <: ti "'l 

(]) (]) tr >: 
:o- 1-j 1-j Pl I:Q 
1-j f--' PJ: 1-j � CD � ::J :» 
Pl {Jl p, (]) § f--' rt f-'· 

rt rt rt (j) 
CD (]) 
::J ::J 
p, p, 

• () • () 2 

() 

• () • () 2 

() 

() () () () 3 

I 
• () • () 2 

() 
I 



3 4  

IV . WÄRMEBEDÜRFTIGE SAUMGESELLSCHAFTEN 

Hirschwurz-Saumgesellschaft 
Geranio-Peucedanetum cervariae ( Ku h n  3 7 ) 
Th . Mü l ler 6 1  

· bis i n  mitt l er e  Gebirgs lagen i n  den Kalk- u nd Keu­
pergebieten Baye�ns verbreit et , v . a .  Mainfränkis che 
Platten , Fränkis c h e s  Keuper-Lias -Land , Fränkische 
und Schwäbische A l b ,  Obermainisches Hüge l land , 
Schotterp l atten der präalpinen F l üs s e . Im küh l eren 
u nd nieders ch l ag s reicheren v6ralpinen Hüge l - u nd 
Moor land kl ingt die G e s e l l schaft aus und ist ( s ehr ) 
se lten 

Hasenohr�Laserkraut-Saumgesellschaft 
Bupleuro longi f o l ii -Las erpitietum latifolii l )  
Th . Mü l l er 7 7  i n  Oberd . . 7 8  
s c hwerpunktmäßig i n  montanen Lagen der.  Fränki schen 
Alb ( insbes . Ries a lb und Südliche Frankenalb ) und 
im südlichen Steigerwa ld 

Laserkraut-Gesellschaft = 
Las erpitium latifol ium-Ge s e l l schaft Dierschke 6 9  
i n  zahlreichen · Naturräumen Bayerns in montaner Lage , 
z . B .  Nörd l iche und Südliche Frankenalb , Lech-Wer­
tach-Ebenen , Vor a lpines Hüge l - und Moor l and , Tä l er 
der Schwäbisch-Oberbayerischen Voralpen 

Berglaserkraut-Gesellschaft = 
Las erpitietum s i l eris Springer 8 7  
montane Lage der S c hwäbi sch-Oberbayerischen Voralpen 
und Nördl ichen K a l khochalpen ( z . B ,  im Berchtesgade­
ner Land , bei pad Reichenha l l ,  bei Ettal , bei Mit­
tenwald,  bei Ruhpoldin g )  
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Diptam-Saumgesel lschaft = 
Geranio-Dictamnetum Wendelherger 5 4  

3 5  

nur i n  warmen Kal k- u nd Keupergebieten Nordbayerns : 
Mainfränkische P l att e n ,  süd l i cher Steigerwa l d ,  Do­
nauzug der Fränki s c hen Alb ' ( Südl iche und Mittlere 
Frankenalb , Ries ) 

Steppenanemonen-Saumgesel lschaft 
Geranio-Anemonetum sylvestris Th . Mü l l er 6 1  
bzw . Peuc edanum oreo s e l inum- u n� Anemone sylvestri s ­
Ges e l l s chaft W e l ß  & Kerskes 9 0  ) 
auf die Ka lk- und Keupergebiete Nordbayerns be­
s chränkt : Mainfränkische P la�t e n , Fränkis che A l b . I n  
der Fränki s c h e n  Alb im Gegensatz zur vorgenannten 
Assoz iation mit Verbreitungs s c hwerpunkt in der Nörd­
l ichen Frankenalb ; im Donauz u g  dagegen nur s ehr s e l -
t e n  oder fehl end 

· 

Feinblattwicken-Saumgesellschaft 
Campanulo-Vicietum tenuifol iae Kraus c h  ' 6 1  
apud Th . Mü l l er 6 2  em . Korneck 7 4  
wie die beiden vorgenannten Assoz iatiohen bevorzugt 
in den warmen Kalk- u nd Keupergebieten Nordbayerns : 
Mainfränkische P latten , Steigerwa l d ,  Oberpfäl z i s c h ­
Obermaini s ch e s  Hüge l l and , Fränkis che u nd S c hwäbi s c h e  
Alb . I nnerhalb der Fränkischen A l b  ebenso w i e  das 
Geranio-Dictamnetum auf den Donau z u g  beschränkt . 
Darüber hin.au s  kommt die Ges e l l s chaft ( s eltener ) 
auch südlich der Donau vor , i . B .  im Donau - I s ar -Hü­
gel l and und i n  den Lech-Wertach-Ebenen 
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1 ) Nach WEL S S  & KERSKES ( 1 9 9 0 )  ist die Ge s e l l s chaftsfassung in ihrer bii­
h erigen Form kritisch zu beurt e i l en , da · s ich Geranium s anguineum , Peu­
c edanum oreo s e l i num und Anemone sylvestris viel erorts ausschließen 
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Htigelklee-Saumgesellschift = 

Geranio-Trifo l i etum alpestris Th . Mü l l er 6 1  
ähn lich verbreitet wie die vorgenannte A s s o z iation 
( Angaben s iehe dort ) ,  j edoch a )  nicht im Oberpfäl­
z is ch-Obermainis chen Hüge l l and und b ) südlich der Do­
nau etwas häufiger ( z . B .  Aind 1 inger Terra s s entreppe , 
Lech7Wertach-Eben e ,  FUrstenfe ldbrucker1�üge l land , · 
Münchner Ebene , Donau- I sar-Hüge l land ) 

Salbeigamander-Salomonssiegel-Saumgesellschaft 
Teucrio s corodoniae-Polygonatetum odor�ti Korneck 7 �  
em . Th . Mü l l er 7 7  
Schwerpunkt i n  S ü dostbayern ( " Hstl�c h e  Cytisus 
nigricans-V i kariante " )  auf donaunahen S il ikatf e l s ­
hängen i m  Falkensteiner Vorwa l d ,  La l l inger Winkel ,  
im Passauer Abt e i l and und Neuburger Wald , der Weg­
s cheider Hochfläche, sowie in der Rege n - S enke ; 
darüber hinaus .auch im Nordwestlichen Frankenwald 
( Hö l lental bei Nai l a )  

Schwalbenwurz-Gesellschaft = 

Vincetoxicum hirundi naria-Ge s e l l s chaft S chwi c k . 4 4  
( inkl . Cynanchum,-Genista sagitta:Ü s - Sau.mge s e l l -
s chaft Wirth 7 5 ,  etc . 2 � . 
vom B ayeri s chen Alpenraum über die präalpinen Fluß­
läuf e ,  die Fränki s che Alb bis i n  die Mainfränkis chen 
P latten . S e ltene , aber dennoch gut a u sgebildete Vor­
kommen auch in den Ostbayeri s chen Grenzgebirgen 
( Nordwest l icher 'Frankenwald , Falkensteiner Vorwal d ,  
Regensenke , Vorderer Oberpfä l z e r  Wald ) 

Klee-Odermennig-Saumgesellschaft = 

Trifol io -Agrimo n ietum eupatoriae Th . Mü l ler ( 6 1 )  6 2  
in zahlreichen Naturräumen Bayerns weit,  verbreitet 
und deshalb ·recht v i e lgestaltig 
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.
auc h  dem Trifol i o-Gerani etum a lpestris nahestehende Fragment­

Ge s e l � s chaften wie etwa. die Melampyrum cristatum-Ge s e l l s chaft in den 
Alzauen ( Naturraum Al zplatte ) · 

2 ) Neben der von' W I RTH beschriebenen G e s e l l s chaft , die in Bayern au$ der 
Frankenalb und dem Falkensteiner Vorwal d  bekannt i s t , gibt e s  weitere , 
ähnl iche Geranion sangu in e i-Fragmente , die nur a l s  loka l e  Ge s e l l s chaf ten 
zu fassen s i nd ;  s i e  mü s s e n  i . d . R .  als potent i e l l  gefährdet ge lten . 
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Kassubenwick�n-Saumgesellschaft = 

Agrimonio-Vicietum c a s s ubicae Pass . 6 7  nom . inv . 
in Bayern auf �ie Mainfränki schen P l atten , das Frän­
kis che Keuper-Lias -Land und das Obermainis che Hü­
gel l and besch'ränkt 

Hainwachtelweizen-Saumgesellschaft = 

Stachyo-Me l a�pyretum nemoro s i  Pass arge 6 7  
bzw . Melampyrum nemorosum-Ge s e l l �chaft 
Verbreitungs schwerpunkt in den nordö s t l i chen b i s  
öst l ichen T e i l en Bayern s , . z . B .  Ma infränkische P l at­
ten , Nördl iche Frankenalb ( Pegnitzba l ,  Sophi enberg 
bei Bayreuth ) ,  Oberpfä l z i s ch-Obermai n i sches Hüge l ­
l and , Oberpf ä l z er u n d  Bayer i scher Wald . Au e� i m  S a l �  
z ach-Hüge l land ( Sa l z achau b e i  Fre i l a s s ing u nd 
Laufen ) 

W�ldwicken� saumgesellschaft = 

Vicietum sylvat i co-dumetorum Oberd . �t Th . Mü l l er 
in Th . Mü l l er ( 6 1 )  6 2  
Verbre itungs schwerpunkt i n  wärmeren Kalkgebi eten 
Nordbayerns ( Südrhön , Mainfränki sche P l att�n , Frän­
kisch� u nd S chwäbi� ch e  Alb u nd deren Vorländer ) ;  
auch im Oberma inis chen Hüge l l and . I n  Südbayern in 
z ah l reichen Naturräumen zerstreut vorkommend ( l edig­
l ich im Donau-I sar-Hüge l l and mehr oder weniger feh­
l end ) , h i er oft a l l erdings nur fragmentari s c h  ausge­
b i ldet 

Waldwitwenblumen-Saumgesellschaft 
Knaut ieturn sylvaticae Oberd . 7 1  
überwiegend präalpin verbreitete Ge s e l l s chaft : in 
weiten Teilen Nordbayerns feh lend , südlich des Mit­
t e l fränkischen Beckens dagegen in fast sämtl ichen 
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Salbeigamander-Flockenblumen-Saumgesellschaft 
Teucrio scorodoniae-Centaureetum nemoral i s  1 )  
Th . Mü l l er 6 1  
von Nordwe sten her nach Bayern e in strahl ende s ubat­
lantis che Ge s e l l s chaft , die im Odenwa ld und südli­
chen S andsteinspe s s art die Ostgrenze ihrer Verbrei­
tung erreicht 

be sondere geographische Ausbi ldung : 
( r.e l ikt i s che ) Lokal au sbildung mit Vicia orobus 
( = Trifolio medii-Vicietum orobi Riva s -Martin e z  et 
Mayor in Mayor 65 ex Ober.d . 7 8 )  
gut aus gebi ldet v . a .  am Val ent inu sberg bei Lohr 
( südl . Sandsteinspes sart ) 

Honiggras-Salbeigamander-Saumgesellschaft 
Holcus mol l i s - Teu crium scorodonia-Ges e l l s chaft 
Phil ippi 7 1  
Odenwa ld , Spes sart und Südrhön , Bayerischer Wald 
( mit .Au snahme des H i nteren B ayerischen Waldes ) 

Wachtelweizen-Habichtskraut-Saumgesellschaft -
Me lampyrum pratense-Hierac ium-Ges e l l s chaft 
Th . Mü l l er 77 in Oberd . 7 8  
Verbre itungsschwerpunkt im Mittelfränki s c hen B e c ke n ,  
in d e n  Ostbayerischen Grenz gebirgen ( Thüringi s c h­
Fränki sches Mitte l gebirge , Oberpfä l z er u nd B ayeri­
scher Wa ld ) und im I s ar - I nn-Hügel l and 

Straußgras�Honiggras-Gesellschaft = 

Agrostis tenu i s -Holcus mo l l is -Ges e l l s chaft S chuhwerk 
Mskr . .  in Oberd . 7 8  
im wesentlichen auf die Ostbayerischen Grenz gebirge 
( Thüringis ch-Fränkis ches Mittßlgebirge , Oberpfä l z e r  
und Bayerischer Wal d )  beschränkt 
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1 > Nach SCHUHWERK i s t  das Teucrio-Centaureetum n emoral i s  keine eigene 
A s s o ziation , sondern ( nicht a l l e  Beständ e ,  Centaurea deb . nemoral i s  trete 
auch gerne als P ionier auf ) anspruchsvo l l ere Ausbi ldung der westlichen 
Ras s e  ( =  Holcus -Teucrium scorodonia-Ges e l l schaft ) einer weitgefaßten 
Me lampyrum pratens e-Agrostis capi l lari� -Ges e l l s chaft 
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3 .  BILANZI ERUNG 

Die Gefährdungssi tuat.ion der außeralpi nen Felsvegetation, Trockenrasen, 
Borstgrasrasen, Heidekrautgestrüppe und wärmebedürft igen Saumgesel l schaften 
Bayerns zeigt nach dem derzei tige n  Kennt ni sstand folgendes Bi l d  ( bewertet 
wurden 80 Vegetationstypen) . 

GEFÄHRDUNG DER AUSSERALPINEN FELSVEGETATION ,  TROCKENRASEN , BORSTGRASRASEN, 
HEIDEKRAUTGESTRÜPPE UND WÄRMEBEDüRFTIGEN SAUMGESELLSCHAFTEN BAYERNS 

17, 5 

Gef . Grad 0 

Gef . Grad 1 

Gef . Grad 2 

Gef . Grad 3 

Potentiel l  [ ;: : : 1  
gefährdet P 

derzei t nicht L:=:J 
gefährdet 

T abelle 1 :  Gef ährdung der außeralpinen Felsvegetation, Trockenrasen, Borst­
grasrasen , Heidekrautgestrüppe und wärmebedürf t i gen Saumgesel l ­
schaften Bayerns 



oder 

stark gefährdet 

gefährdet 

aktuel l  gefährdet 
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Rote Liste der Farn­
und Blütenpflanzen ���m:�H 
Bayerns ( Stand 1986)  n:gMtMiP!l-i 

3 , 2  % 

5 , 7 % 

8 , 3  % 

1 4 , 8  % 

31 , 9  % 

4 , 7 % 

36 , 6  % 

Tabelle  2 :  Gef ährdungsantei le der bayeri schen 

? Rote Liste der 
·••••• Wirtschaftswiesen 

.·•·••••· ( W )  und Unkraut­
. }  gese l l schatten ( U )  
? Bayerns 

w u 

0 , 0  % 0 , 9  % 

12 , 5  % 5 , 4  % 

1 6 , 7 % 7 , 1  % 

25 , 0  % 1 3 , 4  % 

54 , 2  % 26 , 8  % 

4 , 2  % 5 , 4  % 

58 , 4  % 32 , 2  % 

Farn- und Blütenpf l anzen, . 

Rote Liste 
naturnahen 
Wälder und 
Gebüsche 
Bayerns 

0 , 0  % 

6 , 7 % 

2 1 , 3  % 

3 6 , 0  % 

64 , 0  % 

18 , 0  % 

82 , 0  % 

- außeralpinen ·Fe l svegetat ion, Trockenrasen, Borstgrasrasen, 
Heidekrautgestrüppe und Saumgesel l schaften, 

- W i rt schaftswiesen und Unkrautgesel l schaften, 
- naturnahen Wälder und Gebüsche 

Tabelle  2 verglei cht die Gefährdungsant e i l e  der i n  di.esem Tei l behandelten 
Gesel lschaften ( außeralpine Fel svegetati on, Trockenrasen, Borstgrasrasen, 
Heidekrautgestrüppe und Saumgesel l schaften) mit den i n  Tei l  I ( naturnahe Wäl ­
der und Gebüsche ) und Tei l I I  ( Wi rtschaft swiesen und Unkrautgesellschaf ten) 
analysierten Gesel l schaften . Um darüberhi naus e i ne größenordnungsmäßige Rela­
tion der Gefährdungsantei l e  von Lebensgeme i nschaften zu Einzel arten zu geben, 
ist - wie i n  Tei l I und I I  - i n  der Tabe l l e  auch der Gefährdungsantei l der 
Farn- und B l ütenpfl anzen Bayer ns mit  angeführt .  Natür l i ch kann diese Gegen­
überste l lung nur grobe Anhal tspunkte l iefern, da hier die  Gefährdungsantei l e  
der Gesamthei t · der Farn- und Blütenpfl a nzen Bayerns dargeste i l t  s i nd ,  und 
kei ne f ormati onsspez i f i sche Auswertung erfolgte . 

· 

Es wird ersi chtl i ch ,  daß die  i n  Tei l  I I I  behandel ten Gese l l schaften - ei ner­
sei ts natürl i cherweise baum- und strauchfreie Formati onen außeralpi ner Son­
derstandort e,  andererseits  durch extensive Nutzung · offengehaltene bzw . an 
heute kaum noch ausgeübte Nutzungsformen gebundene Halbkul turformati onen -
mit zu den gefährdetsten überhaupt zu rechnen s i nd .  I hre Gesamtgefährdung 
( aktue l l e  u nd . potent i e l l e  Gef ährdung ) l iegt noch etwas höher a l s  bei den - i n  
ei ner Kul turl andschaft selbstredend besonders stark gefährdeten - naturnahen 



41 
Wäl dern · und Gebüschen.  Der Antei l der vom Aussterben berdohten Gesel l schaften 
( Gefährdungsgrad 1) errei cht ei nen absoluten Höchstwert : er ist ungefähr 
4fach so hoch wie bei den Farn- u nd Blütenpfl anzen Bayerns , 2fach so hoch wie 
bei den Wi rtschaftswiesen, 4fach so hoch wie bei den Unkrautgesel lschaften· 
und 3 , 5 fach . so hoch wie bei den naturnahen Wäldern ·und Gebüschen ! 

Eine Detai l -Ana l yse der ei�zel nen,  i n  Tei l I I I  der Roten Liste unterschie­
denen Format i onen ergibt folgendes B i l d :  

stark · gefährdet potentiell 
gefährdet gefährdet 

% (Anzahl ) % (Anzahl ) 

( · ) 0 ,0% ( - )  0 ,0% ( - )  83 , 3% 

( 3 )  0 , 0% ( - )  0 ,0% . ( - )  40,0% 

( 4 )  10, 0% ( 1 )  30,0% (3) 10 ,0% 

( 7 )  3 ,8% ( l )  1 1 , 5% 

( 2 )  50,0% ( 3) 16, 7% ( 1 )  0 ,0% 

( 8 )  38, 9% ( 7 )  1 1 , 1% ( 2 )  5 , 6% 

( 10) 4 1 '  7% ( 3 )  4 , 1% 

0 ,0% ( - )  0 ,0% ( - )  80, 0% 

0 ,0% ( · ) 10,0% ( l )  60, 0% 

0 ,0% ( -) 0 , 0% · ( - )  20,0% ( 4 )  35,0% ( 7 )  10,0% 

0 , 0% (· ) 22 , 5% ( 18 )  26, 2% ( 2 1 )  18 ,8% (15) 17 ,5% . ( 14 )  

( 6 )  

( 10 )  

(10)  

(26) 

( 6 )  

( 18 )  

(24) 

(5) 

( 5 )  

( 10) 

( 20 )  

T abel l e  3 :  Gef ährdungssi tuation der i n  Tei l  I I I  der Roten Liste unterschiede­
nen Formationen 
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Als " Überreste e i ner verb l ichenen Kul turlandschaft "  ( RINGLER 1 9 8 7 ) s i nd die 
Trockenrasen sowi e die Borstgrasrasen und Hei dekraut-Gestrüppe zu 100 % ge­
fährdet . Die Rubri ken " vom Ausste.rben bedroht " ( Gefährdungsgrad 1 )  und " stark 
gefährdet " ( Gefährdungsgrad 2 )  errei chen hier dementsprechend Höchstwerte . 

Gefährdungsantei l e  von 70 - 90 % wei sen aber auch die Formationen der aus­
seralpi nen Fel svegetat ion auf . Auch ihre Gesel l schaften besiede l n j a  kei nes­
wegs ausschl ießl i ch primäre Fel sstandorte , sondern vielfach handel t  es s i ch 
ebenf al l s  um Kulturrel i kte : Gesel l schaften, die  s i ch auf Wei nberg- , Fried­
hof - , Stadtmauern und sonstigen Weh;ranl agen, offenen Böschungen. und Wegrän­
dern ent l ang von Schaftrif ten etc . angesi edel t haben. Aber noch e i ne wei tere 
Komponente ist bei der außeral pine n  Fel svegetation h i ns i cht l i ch der . Vertei ­
lung auf die verschiedenen Gefährdungsgrade zu beachten:  Der naturgemäß hohe 
Antei l an regional und s tandörtl ich differenz ierten Spez ialgesel l schaften mit 
sehr kl e i nem , rel i ktisch- i so l ierten Verbrei tungsgebiet kommt a)  in e i nem be­
sonders hohen Antei l an vom Aussterben bedrohten Gesel l schaften zum Ausdruck 
( bei den Gesel l schaf ten auf Felsgrus und Fel sbändern l iegt er bei 40 % ) ,  b )  
i n  e i nem besonders hohen Antei l an potent i e l l  gefährdeten Gesel l schaften ( bei 
den Gesel l schaf ten auf Kal k- und Si l i katschutt  l iegt er bei 8 3 , 3 % ) . 

Ei nen Gefährdungsantei l von 65 % errei chen die wärmebedürftigen Saumgesel l ­
schaften, wobei der Hauptanten i n  der Rubri k " gefährdet " ( Gefährdungsgrad 3 )  
zu f i nden ist . Als Ökotongesel l schaft im zonalen Si nne , als  Stadium im suk­
zessionalen Si nne zwi schen Wal d  und Offenl and vermi ttel nd ,  s i nd sie vie l f ach 
ebenf a l l s  e i n  " vernachl ässigtes " Nebenprodukt des wirtschaftenden Menschen .  
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4 .  GEFÄHRDUNGSURSACHEN UND VERURSACHER 

4 . 1 .  Typi sierung 

Die Typi sißrung der Gefährdungsursachen und Verursacher r i chtet sich nach der 
Roten L i ste der gefährdeten Pfl anzengesel lschaften in der BRD ( Entwurf 1985 ) . 

Ursachen der Gefährdung von P f l anzengesel lschaften : 

I .  DIREKTE EINGRIFFE IN POPULATIONEN UND BIOZöNOSEN SOWI E AUFGABE 
TRADI TIONELLER NUTZUNGEN 

1 Anwendung· von Bioziden und Saatgutreinigung 

2 Mechanische Einwi rkung auf P f l anzenbestände überwiegend a l s  Nebenef fekt 
von Nutzungen ( Verbi ß ,  Schni t t ,  Tri t t ,  Lagern , Befahren , Wassersport , 
Schif fsverkehr ) 

3 Eingriffe in P f l anzenbestände durch Kahlschl ag und/oder Vol lumbruch ; 
Roden , Zerschneiden und Auf l i chten von Wäl dern , Fel dg�höl z en und Hecken ; 
Brand ; Entkrautung von Gewässern ; mechanische Beseiti gung von " Unkraut " 

4 Auswei tung des Mai sanbaus 

5 Umwandlung von Acker , Grünl and und Spontanvegetation in intensi v  
gepf l egte Grünanl agen 

6 · Umwandlung von Extensivgrünl and und Heiden in I nt ensi vgrünland durch 
Umbruch und E insaat in Äcker ; Nutzungsänderung von Mähwiese in Weide ; 
Moorkul t ivierung 

· 

6a Erstaufforstungen , insbesondere von Magerrasen , Brachf l ächen , Heiden , 
Waldwiesen und Waldli chtungen 

7 Umwandlung von naturnahen Wäl dern in Forste ( namentl i ch aus ni cht 
bodenständi gen Baumarten ) ,  Änderung der Bewi rtschaftung 

8 Aufgabe der Nut zung von Extensivgrünl and , Seggenri eden , Heiden , steini gen 
Äckern und Weinbergen 

9 Aufgabe des Anbaues · von Sonderkul turen ( z . B .  Lei n )  mi t eigener 
Wi l dk rautf lora 

1 0  Fal sche Terminierung und nicht bestandesgerechte Durchführung von 
Pflegemaßnahmen 

11 Einführung , Einschleppunq und Ausbringunq konkurrenzstarker Exoten ( z . B .  
Robinie ,  Hybrid-Pappeln , Wei ß-Esche , Douglas i e ,  Späte Traubenki rsche , 
Kartoffel rose , Lupine,  Japanknöterich, Indisches Springkraut , 
Knol lensonnenblume ) 

12 Sammeln attrakti ver Arten ( ästheti sche , gewerbl i che/kommerziel l e ,  
mediz ini sche und wi ssenschaft l i che Gründe ) 

I I VERÄNDERUNG VON STANDORTEN 

1 3  Entwässerung,  Grundwasseranhebunq und - absenkung , Änderung der 
Wasserstände bzw . des Wasserregimes bei Sti l l- und Fl i eßgewässern 

14 Anreicherung der Böden mit  Nährst;offen ( z . B .  Düngung von Magerrasen und 
Wäldern und Überdüngung von Grünl and , Äckern und Weinbergen ) 

15 Eutrophierung des Grundwassers und offener Gewässer 
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1 6. Verunreinigung offener Gewässer durch fest e ,  f l üssige ,  gasförmige , z . T .  

g i f t ige Chemikal i en und andere Abfai lstoffe 

17 Auf hei zung von F l i eßgewässern 

18 Aufhören von Bodenverwundungen 

18a Veränderung der Bodenstruktur ( z . B .  Bodenverdi chtung ) 

.. I I I  ZERSTöRUNG VON STANDORTEN 

19  Gewässerausbau und -begradigung , .Ufersicherung , Hangverbauung 
( Que l l f assung , Kanal i sierung mit  Staustufen , künst l i che · 
Uferprof i l gestal tung , küns t l i che Uferbefesti gung mit totem Material ) 

20 Schaf fung künstl i cher Gewässer ( Fi schteiche , Lai ch- und Brutgewässer , 
Stauseen , Rückha l tebecken , Entwässerungsgräben , Kanäl e )  

21  Besei t i gung von Übergangsstandorten und anthropogenen .Sonderstandorten 
( Weg- und Ackerraine , Gebüsch- und Waldsäume , Wege- und 

· 

Terrassenböschungen , Steinriegel , Natur- und Ziegel s.teinmauern ) als Fol ge 
der Nutzungs- und Pflegeintensivierung 

22 Abbau und Abgrabung ( Torf , Erden , Steine ) , Bese i t i gung natürl i cher 
Sonderst andorte wie Felsen , Stei l hänge u . a . , z . B .  in Verbindung mit  
Straßen ( aus }bau , Flurbereinigung , etc . 

2 3  überschüttung , Auffül lung , Einebnurig , überbauung , Bodenversiegel ung ( z . B .  
Besei t i gung natür l i cher Sonderstandorte wie Altwässer , Tümpel ,  
Naßstel len,  Bodenwel len; Neuanl age , Erwei terung und Verdichtung von 
Wohn- , Gewerbe- und Industri eanl agen , sowie von Autobahnen , Straßen , 
Wegen , Schnel lbahnen und Flugplätzen )  

2 4  Verstädterung von dörf l i chen Siedlungen ( Zunahme der Bebauungsdichte ,  
Bodenversiegel ung , Neugestal tung von Gärte·n ,  Hofpl ätzen und' Friedhöfen , 
Anlegen von Parkpl ätzen ) , Restaurierung und Sanierung oder Abri ß al ter 
Bauwerke { Festungen , Burgen ; Kirchen , · Wohnhäuser ) 

Verursacher der Gefährdung von P f l anzengesel l schaften 

25 Siedlung , Gewerbe und Industri e ,  Energi ewi rtschaft ( durch Baumaßnahmen , 
Nutzung und Unterhal tung ) 

2 6  Verkehr und Transport ( durch Wege- und Wasserst raßenbau ) 

2 7  Minerali sche Rohstoffgewinnung , Tagebau ( z . B .  Steinbrüche , Kies- , Sand­
und Tongruben , Torfgewinnung ) 

28 Abf al l - und Abwasserbeseit i gung 

29 · Landwirtschaft { durch Flurbereinigung und Mel ioration, Beibehal tung von 
trad i tionel len ,  l andschaftsschädigenden Nutzungsformen , 
Nutzungsänderungen und -intensivierung , überdüngung,  Gül leausb:dngung , 
Dorfsanierung) 

30 Forstwi rtßchaf t  und Jagd 

31 Garten- und. Landschaftsbau , Grünfl ächenpf l ege 
· 32 Wasserwi rtschaft ,  Wasserbau 

33 Tei chwi rtschaft  und Fischerei 

34 Touri smus , Sport- und Erholungsbetrieb 



4 5  
35 .Mi l i tär ( Bauten , Übungspl ätze , Manöver )  

3 6  Denkmal pf l ege , Forschung , B i l dung , Naturschutz 

4 . 2 .  FOrme�ti onsbezogene _ Auswertung 

Die Auswertung nach Gefährdungsursachen und Verursachern erfolgt auf Basis  
der im Li stentei l definierten Formationen : · 

AUS S ERAL P I NE FEL SVEGETAT I ON ( A )  

' . 

GESELLSCHAFTEN AUF KALK- UND SILIKATSCHUTT ( A  1 )  

Gefährdungsursachen : 2 1 , 22 , 23 
Verursacher : 2 5 , 2 6 , 2 7 

GESELLSCHAFTEN DER MAUERN UND FELSSPALTEN ( A  2 )  

Gefährdungsursachen : 8 ,  2 1 , 22 · 
Verurtacher : - 25 , 2 7 , 29 · 

GESELLSCHAFTEN AUF FELSGRUS UND FELSBÄNDERN ( A  3 )  

Gefährdungsursachen : 2 1 , 22 , 23 
Verursacher : 2 7  

TROCKENRA_SEN ( T )  

S I LBERGRAS-SCHMIELENHAFER-PIONIERTROCKENRASEN ( T  1 )  

Gefährdungsursachen : 6 a , 1 4 , 1 8  
Verursacher : 2 5 , 2 6 , 2 7 , 29 , 30 , 32 , 35 

SCHWINGEL-TRESPEN-TROCKENRASEN ( T  2 )  

Gefährdungsursachen : 2 , 6 , 6a , 8 , 10 , 12 , i4 , 2 1 , 22 , 23 
Verursacher : 2 5 , 26 , 2 7 , 2 9 , 30 , 34 , 35 , 36 
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BORSTGRASRASEN , HE I DEKRAUT - GESTRÜ P P E  

( B )  

BORSTGRASRASEN KOLLINER BIS  MONTANER LAGEN ( B  1 )  

Gefährdungsursachen : 2 , 6 , 6a , 8 , 10 , 1 2 , 14 , 2 1 , 22 , 2 3 
Verursacher : 2 5 , 26 , 27 , 28 , 29 , 30 , 34 , 35 ,36  

HEIDEKRAUT-GESTRüPPE ( B  2 )  

Gef ährdungsursachen : 2 , 6 , 6a , 8 , 14 , 2 1 
Verursacher : 2 7 , 29 , 30 , 34 , 35 

WÄRMEBEDÜRFT I GE SAUMGESEL L S CHAFTEN ( S ' )  

WÄRMEBEDüRFTI GE SAUMGESELLSCHAFTEN ( S )  

Gefährdungsursachen : 2 , 6 , 6a , 7 , 1 0 , 1 2 , 1 4 , 2 1 , 22 , 23 
Verursacher : 2 6 , 27 , 29 , 30 , 34 

Die  aus der vorangegangen Analyse resul t i erende Nennungshäuf i gkeit der ein­
zelnen Gefährungsursachen und i hrer Verursacher i nnerhalb der 8 unt erschie­
denen Forma t i onen s ind Abb . 4a und 4b zu entnehmen . E ine detai l l ierte Quan t i ­
f i z ierung der verschiedenen Einflüsse setz t  umfangrei che Auswertungen voraus , 
die an dieser Stel le  nicht gel iefert werden können und als  Aufgabe einer wei ­
teren Arbe i t  gesehen werden . 

Es wird dennoch versucht , neben der a l lgemeinen Bedeutung einer Gefährdungs­
ursache bzw . e ines -verursachers in Bezug auf die  in Tei l I I I  unterschiedenen 
Formationen ( hi erzu wird die Nennungshäuf i gkeit  herangezogen ) auch die j ewei ­
l ige formati.ons- ( bzw.  formati onsgruppen- ) spez i f i sche Bedeutung darzustel­
len .  Aus der Art der Darstel lung - wi rd für den Leser nachvo l l zi ehba r ,  wel cher 
Formation welche Gefährdungsursache bzw . welcher Verursacher zugeordnet wur­
de . Es wi rd grob ersi chtl i ch ,  ob s i ch diese nach der getroffenen Einschätzung 
breit  s treuend oder doch recht format i onsspezi f i sch erwei sen . Dabei ist zu 
berücksicht igen , daß es s i ch bei den gemachten Angaben um eine Schätzung im 
groben Rahmen mit  ledigl i ch tendenzi e l i em Charakter handel t .  Eine Analyse der 
Gefährdungsursachen und i hrer Verursacher im Einze l f a l l  kann sie keineswegs 
ersetzen .  · · 
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Beseitigung von Übergangs· und anthropogenen Sonderstandorten (21 )  

Abbau und Abgrabung ( 22 )  

Anreicherung der Böden mit Nährstoffen ( 14 )  

überschüttung, Auffüllung; Einebnung, überbauung, Boden�ersiegelung ( 23) 

Erstaufforstungen ( 6a) 

Nutzungsaufgabe ( 8) 

Mechanische Einwirkungen ( 2 )  

Ummdlung i n  lntelisivgriinlaild (6 )  

Falsche Pflegemaßnahmen ( 10 )  

Sammeln attraktiver Arten ( 12 )  

Aufhören von Bodenverwundungen ( 18) 

UID'tlandlung von naturnahen Wäldern in Forste ( 7 )  

Tab . 4a :  Gefährdungs ursachen der 
außeralpinen Fel svegetat i on ( A ) , 
Trockenrasen ( T ) , Borstgrasra-
sen und Hei dekrautgest rüppe ( B )  
und wärmebedürf t i gen Saumgesel l -
schaf t en ( S )  Bayerns . 

oben : 
· Nennungshäuf i gkei ten der Gefähr-

dungsursachen i nnerhalb der 8 
unterschiedenen Formati onen . 

rechts : 
Spez i f i tät der Gef ährdungsur-
sachen in Bezug auf die unter-
schi edenen 4 Format i onsgruppen 
und 8 Format i onen . 

Die Codierung der Format ionen 
bez i eht s i ch auf den Text ( s  . d . ) 

.. 
.. 

n 0 

Formationsgr . : 

Format i on :  

Gef ährdungs-: 
ursache : 
2 1  
2 2  
1 4  
2 3  

8 

6a 
2 
6 

1 0  
1 2  

1 8  

7 

2 

A 

m 3 

X X X 
X X X 

X 
X X 

I ·  X . 

3 

B 

I 
4 

� 2 

X X 
X 
X X 
X 

X X 

X X 
X X 
X X 
X 
X 

T 

J 
5 

fftl 2 

X 
X 

X X 
X 

x j  

X X 
X 
X 
X 
X 

EJ 

I 
6 

s 

�· 

X 
X 
X 
X 

X 
X 
X 
X 
X 

G 

7 

1: 

7 
6 
6 
5 

4 

5 
4 
4 
4 
3 

1 

1 



Mineralische Rohstoffgewinnung, Tagebau (27)  

Landwirtschaft (29) 

Verkehr und Transport ( 26) 

Siedlung, Gewerbe und Industrie, Eliergiewirtschaft · (25) 

Forstwirtschaft und Jagd ( 30) 

Tourismus, Si>ort- und Erholungsbetrieb ( 34 )  

Militär ( 35 )  

Denkmal pflege, Forschling, Bil dung, Naturschutz ( 36 )  

Abfall- und Abwasserbeseitigung (28 )  

Tab . 4b: Verursacher der Gefähr­
dung der außeralpinen Fel svege­
tat i on ( A) , T rockenrasen ( T ) , 
Borstgrasrasen und' Hei dekraut­
gest rüppe ( B )  und wärmebedürf t i ­
gen Saumgesel l schaften ( S )  
Bayerns . 

oben : 
Nennungshäuf i gkeiten der Verur­
sacher innerhal b  der 8 unter­
s·chi edenen Formation�n . 

r.echts : 
Spez i f ität der Verursacher i n  
Bezug auf d i e  unterschi edenen 
4 Formati onsgruppen und 8 For­
mat i onen . 

4 8  

.. . 

n 0 

Formationsgr . :  

Format i on :  

Gefährdungs­
verursache r :  
2 7  
2 9  
2 6  

2 5  

2 8  

Die Codi erung der Formati onen 3 5  
bez i eht s i ch auf den Text ( s . d . ) 3 6  

3 0  
3 4  

2 3 

A 

m 3 

X X X 
X 

X 

4 5 

B 

ff] -

X X 
X X 
X X 

6 

T 

lf1l 2 

X X 
X X 
X 

X X X · I  

[] 

ITJJ 

7 

s 

� 

X 
X 
X 

E 

8 
6 
5 

5 

1 

4 
2 

IL'-�--�-�-��-'1 : 

8 
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5 .  ÜBERS I CHT ÜBER D I E  WICHTI GSTEN SYNONYME 
In der Aufste l l ung s ind die Gesel l schaften riach alphabe t i s�her Rei henfolge 
angeordnet : 

Adonido-Brachypodi etum pinnati ( Li bb . 3 3 )  Krausch 6 1  = Ast ragale dani c i ­
S t ipetum j oann i s  Gai.lck l .  5 7 , Scorzonero hi spanicae-Brachypodi etum Gauck l .  57 , 
Anemono- Globularietum Ri emenschn . 5 6  · 

Agrimonio-Vi cietum cassubicae P assarge 67 nom . inv .  Vi c i o  cassubi cae­
Agrimo:ili etum P assarge 6 7 ,  Vicia cassubi ca-Mel ampyrum pratense-Gesel l schaft 
Passarge 67 

· 

Al lio-Stipetum capi l latae ( Knapp 4 4 ) Korneck 74 = Astragal o-Sti petum 
mogonti acense Knapp 4 4 , Trinio- S t i petum Oberd . 5 7 ,  Erys imo- Stipetum Oberd . 
5 7 ,  Festuco sul catae-Stipetum Gauek l er 5 7  

Asplenietum t ri chomano-rutae-murari ae Kuhn 37 , Tx . · 3 7 . - Tortul o-Aspl enietum 
Oberd . 5 7 ,  Cardaminopsi etum pet raeae Thorn 58 p . p .  

Asplenio:.cystopteridetum f ragi l i s  Oberd . ( 36 ) 49 = Cystopteris- Phyl l it i s-Ass . 
Faber. 36 n .n . , Moehringia ·muscosa-Asplenium viride-Ass . Moor 4 5  n . n ,  Cystop­
teris f ragi l i s-Asplenium viride-Ges . Oberd . 3 6 ,  Cardaminops i etum petraeae 
Thorn 58 p . p .  · 

B romo-Seslerietum ( Kuhn 37 ) Oberd . 57 nom . inv .  = Xerobrometum ses lerie'tosum 
Kuhn 37 , Ses l erio-Xerobrometum Kuhn 3 7 ,  Ses l erio- Festucetum sulcatae Oberd . 
57 p . p . , Teucrio-Sesleii etum Zielonk . 73 ' p . p .  

Carlino-Caricetum · s empervirent i s  Lut z  4 7  = Mesobrometurn praealpinum Oberd . 5 0  

Cyti so supini-Cal l unetum Oberd . 5 7  Cyt i so-Antenn<;�r ietum P rsg . 5 3 ,  Cyt i so-. 
Cal lunetum Oberd . 5 7  

Festuco-Genistetum sagi ttal i s  I ssl . 2 7  = Festuco-Genistell etum sagi t tal i s  
I ssl. 2 9 , Cal l uno-Genistetum sagi t tal i s· Bartsch 4 0  

Genisto germani cae-Callunetum Oberd . 5 7  nom . inv . 
3 7  p . p .  

Cal l uno-Antennarietum Tx . 

Genisto pil osae-Ca l l unetum Oberd . 3 8  nom . i nv . = Cal luno- Gen'i stetum Br . -Bl . 1 5  
p . p . , Cal l uno-Gen i stetum Tx . 3 7  p . p . , Cal l uno-Antennarietum Tx . 37 p . p . , 
Ca� luno-Geni stetum medioeuropaeum P rsg . 5 3  . 

· 
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Genti ano-Koeleri etum pyrami datae Knapp 4 2  ex Bornk . 60 = Mesobrometurn 
brachypodi etosum Kuhn 3 7 ,  Brachypodietum pinnati Gauck l .  3 8 ,  Festucetum 
sul catae et duri uscul a� Gauck l . 3 8 ,  Carl i no-Brometum Oberd . 57 p . p .  

Gymnocarpi etum robertiani Kuhn 3 7 ,  Tx . 3 7  = Dryopteri detum roberti anae 
( Kuhn 3 7 ) Tx . 37 non Zöttl 5 1 , Rumi cetum scutati muscetosum Fab . 3 7  

Holcus molli s-Teucri um scorodoni a-Gesellschaft Phi l .  7 1  
scorodoni a-Antheri cum ramosum-Gesel l schaf t Phi l .  7 1  

ink l .  Teucrium 

Hyperi co-Polygaletum Prsg . in Kl app 5 1  = Polygalo-Nardetum Oberd . 57 em : ,  
Gal i o- Festu.cetum Oberd . 57 , Nardeturn mont anum Oberd . . 5 0  

Mesobrometurn Br . -Bl . ap . Scherr . 2 5  = Mesobrometurn col l inum Oberd . 5 7  p . p . , 
Mesobrometurn a l l uviale Oberd . 5 7  p . p . , Onobrychido-Brometum Th . Mül l er 6 6  

Mesobrometum , montan-präalpine Genti ana verna-Rasse = Genti ane vernae­
Brometum Kuhn 37 = Mesobrometurn gent i anetosum vernae Br . -Bl . et Moor 38 

Juncetum sqarrosi Nordhag . 22 Nardo- Juncetum squarrqsi Bük . 42 

Parietarietum j udaicae Arenes 28 corr . Oberd . in Oberd . 77 = Parietari etum 
murale Arenes 2 8 ,  Parietaria j udai ca-Oxal i s  corniculata-Ass . Br . -Bl . 31 n . n . , 
Chei rantho- Parietari etum judai cae Oberd . 4 1  

Pulsati llo-Cari cetum humi li s Gauck l .  3 8  em . Oberd . e t  Korn . = Pulsat i l l o­
Cari cetum humi l i s  Gauck l .  38 , Xerobrometum Z i e l onk . 7 3 ,  Teucrio montan i ­
Sesl eri etum Z i e l onk . 7 3  p . p . , Ses lerio- Festucetum sul catae Oberd . 5 7  p . p . , 
Leontodonto-Brometum Volk in Br . -B l . et Moor 3 8  

Rumicetum scutati Fab . 36 em . Kuhn 3 7  = Rumex scutatus-Gesel l schaft Br . -Bl . 
3 1  
Stachyo-Melampyretum nemorosi Passarge 6 7  = Tri fol i o-Mel ampyretum nemorosi 
Dierschke 7 3  

Teucri o scorodon i ae-Polygoriatetum odorati Korn . 7 4  em . Th . Mül l .  
Gerani o-Tri fol i etum a l pestris bei Linhard und Stück l 1 9 7 2  

Teucrio-Sesleri etum Vol k  3 7  Sesleri etum franconi cum V o l k  3 7  

ink l . 



5 1  
Trinio-Cari cetum humi li s Vol k  in Br . �Bl . e t  Moor 38 = S t i po-Cari cetum humi l i s  
Volk 37 , non S t i po-Cari cetum humi l i s  Soo 30 

Vaccinio-Callunetum BUk . 4 2  nom . inv .  = Gen i st a  pi l osae-Cal l unetum · Br . -B1 . 2 6  
p . p . , Cal l uno-Geni s t etum vacci�ietosum Ober d .  38 

Vincetoxi cum hi rundinari a-Gesellschaft Schwi ck . 44 
Brachypodium pinnatum-Gesell schaf t Kuhn 37 

Vi ncetox i cum of f icinale-

V i scario-Avenetum pratensi s Oberd . 49 = Viscaria vulgaris-Avena pratensis­
Gesel l schaft 
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Diantho grat i anopo l i tani -Festucetum pal l enti s  - 2 3  
Dianthus del toides-Agros t i s  tenu is-Gesel l schaft - 3 0  
Dryopteridetum robert i anae - 5 0  

Enz i an-Schi l l ergras-Rasen - 2 8  
Epi l obio-Galeopsi etum segetum - 2 0  
Erysimo-Stipetum .:. 49 

Faserschi rm-Erdseggen-Trockenrasert - 30 
Federschwingel-Rasen - 25 
Feinb l attwi cken-Saumges'el l schaf t - 35  
Festucetum sul catae et duri uscul ae - 5 0  
Festuco-Geni stetum sagi t tal i s  - 31  
Festuco sul catae-Stipetum - - 26  
Festuco-Veroni cetum d i ll en i i  - 2 2  
F i l agini -Vulpietum - 2 5  · 
Fingersteinbrech-P l atthalmri spengras-Gesel l schaft - 23  
Frühl i ngsenzi an-Halbtrockenrasen - 27  

Genisto germani cae-Callunetum - 33  
Geranio-Dictamnetum - 35  
Geranio-Trifol ietum alpest-r i s  - 3 6  
Galeopsietum angusti fo l i ae - 2 0  
Gal io-Festucetum - 50 
Gamander-Bl augrasrasen Mainfrankens - 3 1  
Gei ßkl ee-Hei dekraut-Gestrüpp - 3 3  
Gelbhohlz ahn-Gese l l schaft - 2 0  
Geni sto pi l osae-Ca l lunetum - 3 2  
Genti ano-Koel erietum .  agrost i etosum - 2 9  
Gent i ano-Koeleri etum pyrami datae - 2 8 ,  5 0  
Genti ano vernae-Brometum - 2 7 ,  5 0  
Geranio-Anemonetum sylvestris  - 3 5  
Gerani o�Peucedanetum cervari ae - 34  
Geranio-Tri fol ietum alpestr i s  .:. 3 6  
Gesel l schaf t  des Frühen Schmielenhafers - 24  
Gesel l schaft des S chwarzen Strichfarns - 21  
Gesel l schaft der Sprossenden Hauswurz - 2 3  
Grasnelken-R?uhschwingel-Rasen - 2 9  
Graulöwenzahn-Erdseggen-Trockenrasen - 3 0  
Gymnocarp.ietum robert i ani - 19  

, 

Hainwachtelweizen-Saumgesel l schaft - 3 7  
Hasenohr-Laserkraut-Saumgese l l schaf t  - 3 4  
Heideginster-Heidekraut-Gesel l schaf t - 3 2  
Heidene lken-Straußgras-Gesel l schaft - 3 0  
Heii chryso-Festucetum sul catae - 3 0  
Hi rschwurz-Saumgesel l schaft - 3 4  
Hol �us mol l i s-Teucrium scorodoni a-Gesel l schaf t  - 38 
Honi ggras-Sal beigamander-Saumgesel l schaf t  - 38 
Hornkraut-Gesel l schaf t  - 2 2  
Hügelkl ee-Saumgesel l schaft - 3 6  
Hyperico-Polygal etum - 3 2 ,  5 0  
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Junceturn squarrosi - 3 2 ,  50 

Kassubenwi cken-Saumgesel l schaft - 37 
Kegel l eimkraut-Sandhornkraut-Gesel l schaft - 2 5  
Kelchsteink raut-Mauerpfeffer-Gesel l schaft - 2 2  
Kennartenlose Heidekraut-Gesel lschaften - 33  
Klee-Odermennig-Saumgesel l schaft - 3 6  
Knautieturn sylvaticae - 3 7  
Kopf l auch-Pfriemengras-Steppenrasen - 2 6  
Kreuzblurnen-Borstgrasrasen - 3 2  
Kugelblumen-Bl augrasrasen - 3 1  

Laserkraut-Gese l l schaft - 3 4  
_ Laserpietum si leris - 34  
Laserpi t1um l at i fo l i um-Gesel lschaft - 34 
Leontodonto-Brometum - 50 

Mauerg l askraut- Gesel l schaft  - 20 
Mauerrauten-Gesel lschaft - 20 
Mauerz imbelkraut- Gesel lschaft - 20  
Melampyrurn nemorosum-Gesel l schaft - 37  
Mel ampyrum pratense-Hi eracium-Gesel l schaf t  - 38 
Mesobrometurn - 2 7  
Mesobrometurn a l l uviale - 27 , 5 0  
Mesobrometurn brachypodietosum - 50 
Mesobrometurn col l inum - 27,  50 
Mesobrometurn gentianetosurn vernae - 50 
Mesobrometum, montan-präalpine Genti ana verna-Rasse - 2 7 , 50 
Mesobrometurn praealpin�m - 4 9  
Moehring i a  muscosa-Asplenium viride-Assoz iat ion - 49 
Moehringio-Gymnocarpietum robert iani - 19 

Nardeturn montanum - 50 
Nardo-.Juncetum squarrosi - 50 
Nelkenhafe r-Pionierrasen - 2 4  

Onobrychi do-Brometum - 50 

Parietarietum judaicae - 20 , 50 
Pechnel ken-Wiesehhafer-Gesel lschaft - 29 
Peucedanum oreosel inurn-Gesel l schaft 35  
Pf ingstnel ken-Blei chschwingel-Rasen - 2 3  
Polygal o -Nardetum - 5 0  

· 

Prei selbeer-Heidekraut-Gestrüpp - 3 3  
Poo badensi s-Al l ieturn montani - 2 2  
Pulsati l lo-Cari cetum humi l i s  - 30 , 50 
Pulsat i l l o-Ca_ri cetuin hurni l i s  hel ichi:ysetosum - 30 

Rauhgras-Gesel l schaft - 19 
Rumicetum scutati - 1 9  
Rumicetum scutati muscetosum - 50 
Ruprechts farn-Gesel lschaft - 19 

Salbeigamander-Flockenbl umen-Saumgese l l schaft - 3 8  
Salbeigamander�Salomonssiegel-Saumgese l lschaft - 3 6  
Sax i fraga tridactylis-Poetum compressae - 2 3  
ßchi l dampfer-Gesel l schaft - 1 9  
Schma l b l atthohlzahn-Gesel lschaft - 2 0  
Schwalbenwurz- Gesel l schaft - 36  
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Schwingel-Flügel ginster-Gesel lschaf t  - 31  

· schwingel �Heideehrenpreis-Gese l l schaft - 2 2  
Scorzonero hispani cae-Brachypodietum - 4 9  
Sempervivetum soboli feri - 2 3  
Serpenti nstri chfarn-Gesel l schaf t - 2 1  
Seslerietum f ranconicum - 50 
Seslerio-Festuceturn sul catae - 49 
Seslerio-Xerobrometum - 49 
S i l eno coni cae-Cerast ieturn semidecandri - 25  
Si leno-Festucetum - 29 
Spergulo mori son i i -Corynephoretum canescentis  - 2 5  
Stachyo-Melarnpyretum nemorosi - 3 7  
Steppenanemonen-Sq.umgesel l schaft - 3 5  
Stipeturn cal arnagrost i s  - 1 9  
Stipo-Cari cetum humi l i s  - 5 1  
Straußgras- Honi ggras-Gesel l schaft - 3 8  
Straußgrasrei cher Enz i an-Sch i l lergras-Rasen - 29 
Strichfarn-Gesel lschaft - 2 1  
Strohblumen-Furchenschwinge l -Trockenrasen - 30 

Teucrio botryos-Me l icetum ci l i at ae - 24 
Teucrio scorodoni ae-Centaureetum nemoral i s  - 38 
Teucrio scorodoniae-Polygonatetum odorat i - 36  
Teucrio-Sesleri etum - 3 1 ,  50 
Teucrium scorodoni a-Antheri cum ramosum-Gese l lschaft  - 50 
Thymi an- Schafschwingel - Rasen - 3 2  
Thymo-Festucetum turfosae - 3 2  
Tortulo-Asplenietum - 49 

. Traubengamander-Wimperperlgras�Gesel lschaft - 2 4  
Trespen-Halbtrockenrasen - 2 7  
Tri fol io-Agrimonietum eupatoriae - 36  
Tri fol i o  medi i -Vicietum orobi - ·36 
Tri fol i o-Melampyretum nemoros i  - 50 
Trinio-Cari cetum humi l i s  - 30 , 5 1  
Trinio-Cari cetum humil i s  stipiüosum capi l l at ae - 2 6  
Trinio-S t i petum - 4 9  

Vaccinio-Cal l uneturn - 3 3 ,  5 1  
Vicia · cassubi ca-Mel ampyrum pratense-Gesel l schaft - 49 
Vicietum · sylvat i co-dumetorurn - 37 
Vicio cassubi cae-Agrimonietum - 49 
Vincetox i cum hi rundinaria-Gese l l schaft - 1 9 , 36 
Vincetoxi cum of f i ciriale-Brachypodium pinnatum-Gese l l schaft - 51 
Viscaria vul gari s-Avena pratensi s-Gese l l schaft - 5 1  
Viscario-Avenetum pratensi s  - 2 9  

Wachtelweizen-Habichtskraut-Saumgese l l schaft - 3 8  
Waldwi cken-Saumgesel l schaf t  - 3 7  
Waldwitwenblumen-Saumgese l l schaft - 3 7  
Woodsio-Aspleni etum septentrional i s  - 2 1  

Xerobrometum - 50 
Xerobrometum seslerietosum - 49 




